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n Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

ich bin mir sicher, dass uns in diesem neuen Jahr viele Heraus-
forderungen und Chancen begegnen werden. Es wird mit Si-
cherheit ein interessantes und kurzweiliges Jahr mit vielen
Höhepunkten. Auch wenn wir unbestritten in sehr unruhigen
Zeiten leben, sollten wir uns bewusstmachen, dass jede Zeit
ihre eigenen Aufgaben und die entsprechenden Antworten
bereithält. Das nebenstehende Gebet des Pfarrers von 
St. Lamberti zu Münster aus dem Jahr 1883 zeigt, dass die
von uns oft als aktuell empfundenen Probleme durchaus so
aktuell nicht sind. Viele Dinge wiederholen sich eben doch. 

Im Rückblick auf das Jahr 2018 möchte ich mich bei allen Un-
terstützern unserer Stadt wie den Stadträtinnen und Stadträ-
ten, Ortschaftsrätinnen und Ortschaftsräten, den Feuerwehr-
kameradinnen und Kameraden, Vereinsvorsitzenden und allen
weiteren Ehrenamtlichen für das gezeigte Engagement aus-
drücklich bedanken.

Matthias Berger
Oberbürgermeister

Neujahrsgebet des Pfarrers von St. Lamberti zu Münster, aus dem Jahre 1883

Top-Ziel ist in diesem Jahr die Fertigstellung der „Mauer“, Quelle: www.welt-stadt-grimma.de/AxelBüchler
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Grimma. Am Sonnabend, 2. Februar
von 9.00 bis 12.00 Uhr, versammeln
sich in der Muldentalhalle in Grimma
zahlreiche Firmen und Studienplatz -
anbieter, um die Schüler von heute
über die Berufschancen von morgen
zu informieren. Die Messe zeichnet
sich durch einen vielfältigen Bran-
chenmix aus. Auch Firmen des verar-
beitenden Gewerbes stehen den inte-
ressierten Schülern und Eltern über
Ausbildungs- und Studienmöglichkei-
ten mit Rat und Antwort zur Seite.
Ziel der Ausbildungsmesse ist die
frühzeitige Berufs- und Studienorien-
tierung. Denn nicht erst wenn der
Schulabschluss vor der Tür steht, sol-
len sich Jugendliche mit diesem weg-
weisenden Thema befassen. Vor allem
geht es darum, den Weg zum individuell gewünschten Ausbildungs- oder dualen Studienplatz zu be-
gleiten. Dieser beginnt in den meisten Fällen mit Schüler-Praktika oder Ferienarbeit. So erhalten die
potentiellen Azubis die Möglichkeit, sich ein genaues Bild vom jeweiligen Betrieb und den Arbeitsin-
halten zu machen und sich damit Vorteile bei der Berufswahl zu schaffen.

n Die Stadtverwaltung Grimma bildet 
   in drei Fachrichtungen aus

Grimma. Sie sind auf der Suche nach einer qualitativ hochwertigen Ausbildung mit spannenden und
vielfältigen Tätigkeiten sowie guten Übernahmechancen? Die Stadtverwaltung Grimma sucht zum
01.09.2019 insgesamt zwei Auszubildende zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d), Fachrich-
tung: Landes- und Kommunalverwaltung sowie eine/n Auszubildende/n zum Fachangestellten für
Medien und Informationsdienste (m/w/d), Fachrichtung: Bibliothek.

Interessieren Sie sich für die Natur, sind gerne im Wald und arbeiten gerne mit technischen Geräten?
Die Stadtverwaltung Grimma sucht zum 01.09.2019 auch eine/n Auszubildende/n zum Forstwirt
(m/w/d). Die Ausbildung erfolgt über die Ausbildungsinitiative Forst e.V. Als Ausbildungspartner bie-
tet Ihnen die Stadtverwaltung Grimma dazu eine interessante und vielseitige Möglichkeit für den
praktischen Teil der Ausbildung.

Genauere Informationen zu allen drei Ausbildungszweigen erhalten Sie am Stand der Stadt-
verwaltung Grimma auf der Azubimesse am 2. Februar, sowie unter www.grimma.de. Bewer-
bungsschluss ist der 27. Februar.

Azubimesse hilft bei der Berufswahl 
n 60 Firmen stellen über 100 Berufe vor

Bereits über 60 regionale Unternehmen
haben sich einen Platz zur 
Auszubildenden- und Studienmesse 
am 2. Februar in der Muldentalhalle
gesichert: 

AWO-Familienzentrum Grimma (Altenpfleger),

BARMER Grimma, Julius Schulte Trebsen GmbH

& Co KG, Diakonie Leipziger Land, Agentur für

Arbeit Grimma, Polizei Sachsen, Kommunales

Jobcenter Landkreis Leipzig, Filzfabrik Wurzen

GmbH, Metallmeister Grimma, Europäisches Bil-

dungswerk für Berufe Leipzig, LVM Versicherun-

gen Grimma, Obstland Dürrweitzschen AG, Neu-

mann & Esser Maschinenfabrik Wurzen GmbH,

Dachdeckermeister Johannes Heine GmbH, Be-

rufliches Schulzentrum Wurzen, Mondi Trebsen

GmbH, DHL Hub Leipzig GmbH, Universitätsklini-

kum Leipzig, Regionalbauernverband Muldental

e.V., OEWA Wasser und Abwasser GmbH Grimma,

Asta-Picca IT-Systeme GmbH, STRABAG AG

Schkeuditz, Anona GmbH Colditz, Gruma Grim-

ma Automobile GmbH, Deutsche Rentenversi-

cherung Leipzig, Finanzamt Grimma, Wurzener

Dauerbackwaren, Rothgänger und Seltmann

GbR, Muldentalkliniken/Krankenhaus Grimma,

Raiffeisenbank Grimma eG, Kartoffelschäl- und

Vertriebsgesellschaft Köhra mbH, Schenker

Deutschland AG Mutzschen, Siemens AG Leipzig,

Elektro Beckhoff Grimma, Hotel Kloster

Nimbschen GmbH, Ferro GmbH Colditz, Hensel

Schaltanlagenbau GmbH & Co KG Grimma, FEBO

Maschinenmontagen und Anlagebau GmbH

Brandis, Berufliches Schulzentrum Grimma, AEL

Apparatebau GmbH Leisnig, EGE GmbH Werk

Grimma, DRK Muldental, Harry Lehne Spediti-

ons- und Handels GmbH & Co KG, Kanal Türpe

Döben GMBH & Co KG, Elektro Lehmann Grim-

ma, Sparkasse Muldental, K&S Seniorenresidenz

Grimma, Bundeswehr, Bildungsakademie Leipzig

GmbH, ESA Elektroschaltanlagen Grimma GmbH,

DEBEKA Versicherungen Naunhof, Mitteldeut-

sche Bergbau-Service GmbH, Bildungsberatung

„Grüne Berufe“, Envia Mitteldeutsche Energie

AG, Bundespolizei, Liftket Wurzen, Trapp +

Speeck Rohrleitungs- und Tiefbau GmbH & Co

KG, Nüßing Beschläge Grimma, DM – Drogerie-

markt Grimma, Kurzbach Sonnenschutz Grimma,

OBI Baumarkt Grimma, Kaufland Grimma, AOK

Gesundheitskasse Grimma, Caritas Altenpfleg-

heim „Claudine Thévenet“ Grimma, Berufsakade-

mie Sachsen, Stadtverwaltung Grimma 

(Stand 7.1.2019)

n Informationsveranstaltung zum Breitbandausbau

Mutzschen. Am Dienstag, den 12. Februar, findet um 19.00 Uhr im Schulungsraum der
Feuerwehr Mutzschen, Obere Hauptstraße 33, eine Informationsveranstaltung für die ge-
samte Ortschaft Mutzschen (inklusive aller Ortsteile der ehemaligen Stadt Mutzschen) zum
Thema Breitband statt. Diese Veranstaltung wird von der Stadtverwaltung ausgerichtet, in
enger Zusammenarbeit mit der WEB + Phone GmbH. Thema ist der konkrete Ausbau der
Kernstadt Mutzschen und der Ortslage Roda, sowie die Ausbauschritte aller anderen
Ortslagen (Gastewitz, Göttwitz, Jeesewitz, Köllmichen, Prösitz, Wagelwitz, Wetteritz).
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n Straße zwischen Kössern und Förstgen freigegeben

Kössern. Nach zehn Monaten Bauzeit wurde am 19. Dezember die Kreisstraße 8330 Förstgener Straße in
den Ortslagen Kössern und Förstgen wieder für den Verkehr freigegeben. Während der Vollsperrung wur-
de die Straße ausgebaut, Gehwege hergestellt sowie Wasserkanal und Stromleitungen erneuert. In dieser
Gemeinschaftsmaßnahme arbeiteten der Landkreis Leipzig, die Stadt Grimma, die Kommunalen Wasser-
werke Grimma Geithain GmbH und Mitnetz Strom zusammen. Die Maßnahme im Gesamtwert von ca.
1,85 Mio. Euro wurde durch die STRABAG AG, Direktion Sachsen/ Thüringen ausgeführt.

Vor dem Ausbau befand sich die Förstgener Straße in einem sehr schlechten Zustand. Vor allem in der
Ortslage Förstgen war die Fahrbahn viel zu schmal und die Nebenanlagen fehlten. Die Maßnahmen um-
fasste die Straße nördlich des "Siedlungsweges" in Kössern bis an die Einmündung der Straße "Zum
Thümmlitzsee" in Förstgen. Nun weist die K 8330 in einer Gesamtbaulänge von 972 m eine Fahrbahnbrei-
te von 6 m auf. In den Ortslagen Kössern und Förstgen wurden ein- bzw. beidseitig Gehwege hergestellt.

Lutz Kunath, Geschäftsführer KWW Grimma - Geithain GmbH; Matthias Berger, Oberbürgermeister der
Stadt Grimma und Gerald Lehne, 1. Beigeordneter Landkreis Leipzig (v.l.n.r.)

n Die etwas andere Stadtführung 

Grimma. Am Freitag, den 15. März, haben Sie die Gelegenheit ab 18.00 Uhr einen Blick hinter die Ku-
lissen zu wagen. Drei Händler und Handwerker in der Altstadt öffnen ihre Türen. Verfolgen Sie in der
Marktfleischerei Keller die Abläufe zur Wurstherstellung. Inhaberin Christin Keller erläutert anschaulich

die Produktionsschritte. Anke Rüssel,
Inhaberin der Stadtdrogerie Dornig,
stellt Ihnen die älteste Drogerie Sach-
sens vor und demonstriert die Farb-
mischmaschine. Welche Schritte not-
wendig sind vom 3D-Abdruck bis zum
fertigen Schuh erklärt Ihnen myonso-
Inhaber Christoph Mätzold. Treffpunkt
dieser besonderen, etwa 90minütigen
Stadtführung ist die Stadtinformation
Grimma, Markt 23. Karten sind zu 3
Euro in der Stadtinformation erhält-
lich. Beachten Sie bitte die begrenzte
Teilnehmerzahl von 60.

Anke Rüssel führt den Teilnehmern un-
ter anderem die Farbmischmaschine
vor.

n Grimma auf 
   der Grünen Woche

Grimma/Berlin. Als wichtigste Bühne im Touristi-
schen Marketing nutzt die Stadt Grimma die In-
ternationale Grüne Woche in Berlin. „Die Region
Berlin-Brandenburg ist aus touristischer Sicht für
uns sehr wichtig. Wir begrüßen vermehrt Gäste
von Oder, Spree und Havel“, so Sebastian Bachran
von der Stadtverwaltung. Mit Angeboten rund um
die touristischen Trendthemen Urlaub im Dorf,
Wandern, Radfahren und Reisen ins Land des Obs-
tes oder zu den geologischen Besonderheiten
macht die Stadt auf sich aufmerksam. Die Stadt
Grimma präsentiert sich am Stand der Leipzig Tou-
rismus Marketing Gesellschaft sowie mit den bei-
den Urlaubsdörfern Höfgen und Kössern unter der
Landurlaubsmarke des Freistaates „Sachsens Dör-
fer“. Ebenfalls auf der Messe vertreten sind die
Grimmaer Unternehmen Straußenland Glöckner
aus Golzern, Perfecta Fensterbau und Viehweg-
Spezialitäten aus Großbardau. Die Messe beginnt
am 18. Januar und endet am 27. Januar.



Seite 4                                                                                                                                                                                                                              Ausgabe 01 | 20. Januar 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Stadthausjournal

C
M
Y
K

n Neue Tourismus-
   broschüre ist fertig

Grimma. Grimma wirbt erstmalig zur Grünen
Woche mit einer vollumfänglichen Touris-
musbroschüre. Auf 50 Seiten fängt die neue
Broschüre die schönsten Facetten der Stadt
ein und holt unterschiedliche Zielgruppen aus
dem oft stressigen Alltag ab. Die Sehenswür-
digkeiten an der Mulde, kulturelle und kulina-
rische Tipps sowie interessante Persönlichkei-
ten werden mithilfe kleiner Geschichten und
vielen Bildern kurzweilig vorgestellt. So gibt
es einen Leitfaden wie das perfekte Grimma-
Wochenende aussehen könnte.

Die Broschüre fokussiert sich mittels lebendi-
ger Reportagen auf Grimmas Besonderheiten
wie die Mauerlauben, die Wohntürme und die
Sitznischenportale, stellt sich als Stadt für
Kreative und Aktivurlauber vor. Die Museen,
Kirchen und Brücken porträtiert das Magazin
genauso ausführlich wie das sonnenverwöhn-
te Obstland, Grimmas charmante Ortsteile, die
schönen Parks oder die Schlösser und Burgen
der Umgebung. Zudem bietet das Heft den
umfassenden Service der Grimmaer Touristin-
formation. Dazu gehört das umfangreiche
Führungsangebot, ein Gastgeberverzeichnis
sowie Gastronomietipps, aber auch ein Stadt-
plan und die Fahrzeiten der Muldeschifffahrt.
Hoher Wert wurde auf die Bildsprache groß-
formatiger Fotomotive gelegt. Das Printpro-
dukt ist eine optimale Ergänzung zum neuen
Online-Auftritt der Stadt Grimma. Unterstüt-
zung bei der Erstellung der Tourismusbroschü-
re erhielten die Touristiker der Stadtverwal-
tung von der Dresdener Agentur Ö GRAFIK.
Das Reisemagazin mit einer Auflage von
10.000 Exemplaren ist kostenlos erhältlich. Es
kann direkt in der Stadtinformation, Markt 23,
abgeholt werden.

n Positive Resonanz zum Grimmaer Weihnachtsmarkt

Grimma. Vom 30. November bis 16.
Dezember 2018 schaffte der Grim-
maer Weihnachtsmarkt eine stim-
mungsvolle Atmosphäre. Über vierzig
Stände und Buden sorgten dafür,
dass sich die Besucher mit Glühwein
und gebrannten Mandeln, aber auch
mit regionalen Spezialitäten und Ge-
schenkideen auf Weihnachten vorbe-
reiten konnten. Täglich lockte ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm in die romantische Altstadt. 

Die Organisatoren danken folgenden Spendern und Sponsoren, ohne die die gelungene Ausge-
staltung des Weihnachtsmarktes nicht möglich gewesen wäre: ESA Elektroschaltanlagen Grim-
ma GmbH | Skoda Autohaus Jens Manzke Grimma | Wurzener Nahrungsmittel GmbH | B.B.F. Bauma-
schinen Bauservice Fahrzeuge Handels- & Vermietungs GmbH | S&P Sahlmann GmbH Leipzig | En-
TEC P&L GmbH | LUBAK Bauunternehmung GmbH | Kelterei Sachsenobst GmbH | Schneider’s Ge-
schenkideen | Metzgerei Wenzel | Fachärzte für Innere Medizin Dr. med. Arne Drews/Dr. med. Ecke-
hard Drews | Haase GmbH & CO. KG | IHS-GmbH Ingenieurbüro | Autohaus Oehme Inh. Thomas Oeh-
me e.K. | Schmalenberg Assekuranz | Fachzahnärzte für Kieferorthopädie Dr. Knut Leidhold | Vermes-
sungsbüro Löcher | Architekturbüro Thomas Näther | Facharzt für Innere Medizin Dr. Nestler | Ortho-
pädie-Schuhtechnik | Physiotherapie Berger | REWE Florian Schill OHG | Oliver und Uta Richter |
Fachdrogerie Dornig | Dipl.-Psych. Christine Mazurkiewicz | Dr. Andrea Zeuner | Ingenieurbüro
Kupsch und Schmutzler GbR | Kurth Büro & Küche GmbH | Reuter & Schreck GmbH & Co. KG | Praxis
für Zahnerhaltung Sandra Dommel | Schuricht & Kurth GmbH | Kinderärztin Dipl.-Med. Vetterlein |
Paul Glanz Lufttechnische Anlagen GmbH & Co. KG | Schuhhaus Mätzold | Friseursalon Hairlichkei-
ten - Yvette Erfurth | Autohaus Lange | Bäckerei & Konditorei Haferkorn | Auto-Lackiererei Schell-
bach | "Go In" – Ute Finsterbusch | ASTA-PICCA IT-Systeme GmbH | Handelsvertretung & Ing. Büro
Hartmut Lohn | Dr. med. dent. René Ducke | NFT - Nerchauer Fahrzeugtechnik GmbH | Facharzt für
Allgemeinmedizin Dr. Morsch | Zahnarztpraxis Dr. Kirsten | CopyCenter Grimma & Werbestudio
Grimma | Leder Weber N+W Seidel GmbH | Quick Schuh Seidel | Facharzt für Psychiatrie Dr. Müller-
Wunderlich | Facharzt für Kinder & Jugendmedizin Dr. Hausen | GOTHAER Versicherung Ramona Kö-
nig | Jens Müller (Malchow) | DT - Dietel Tankstelle | Christa Ringel | Familie Kelber | Sonnen-Apo-
theke Grimma | Der NaturstammBauer | Konditorei Tortenträumerei

n Beste Stollenbäcker gekürt

Im Rahmen des Grimmaer Weihnachtsmarktes
prämierte auch in diesem Jahr eine prominente
Jury den „Grimmaer Weihnachtsstollen 2018“.
Die Bäckerei Haferkorn überzeugte nicht nur den
Oberbürgermeister Matthias Berger, sondern
auch R.SA-Moderatorin Katja Möckel und Kaba-
rettist Thorsten Wolf, der für den erkrankten Uwe
Steimle einsprang. Bürgerinnen und Bürger aus
dem Grimmaer Gemeindegebiet sowie ortsan-
sässige Bäcker, welche noch selber backen und
produzieren, waren aufgerufen, sich an dem
Wettbewerb zu beteiligen. Nach der Prämierung
am 9. Dezember wurden die Stollen und Kaffee
an Besucher verkauft. Der Erlös von 160 Euro
fließt an die Kindertagesstätte Zwergenland in
Grimma-West, die damit das sturmgeschädigte
Holzschiff im Außenbereich reparieren möchte.

Bäcker Bernd Haferkorn und seine Frau über-
zeugten mit ihrem Stollen die Jury.
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n Jetzt einen Standplatz 
   für die Immobilienmesse buchen

Grimma. Wenn am 27. April die dritte Auflage der Grimmaer Immobi-
lienmesse im Rathaussaal die Themen Bauen, Wohnen, Grundstücks-
kauf, Modernisieren, Finanzieren und energetische Optimierung in den
Fokus stellt, sollten ortsansässige Firmen, die sich mit den Themen be-
schäftigen, unbedingt dabei sein. Von 9.00 bis 14.00 Uhr ist das Rat-
haus geöffnet. Tische und Stühle werden gestellt. Für die Vorbewerbung
der Messe wird eine Werbeumlage erhoben. Weitere Informationen er-
halten interessierte Aussteller im Stadthaus, Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, Sebastian Bachran, Markt 17 in Grimma, telefonisch unter
03437/ 98 58 215 oder per E-Mail: info@grimma.de. Ein Anmeldefor-
mular ist auf der Webseite www.grimma.de hinterlegt. Für Privatperso-
nen, die Immobilien oder Grundstücke in Grimma und deren Ortsteilen
anbieten möchten, wird es einen „Marktplatz“ geben.

n Muldentalk gewinnt 
   Sächsischen Leistungspreis Lokal TV 

Grimma. Die von Muldental TV produzierte Sendereihe „Muldentalk“ wurde
von der Sächsischen Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien
(SLM) mit dem Sächsischen Leistungspreis Lokal TV gewürdigt. Begründung
der Jury: Mit den Talkrunden "Muldentalk" ist eine Tradition entstanden: be-
kannte und weniger bekannte Menschen aus der Region folgen der Einladung
von Muldental TV und plauschen eine Stunde locker miteinander - umrahmt
von live-Musik. Die SLM honoriert damit herausragende und innovative Pro-
gramminhalte, die sich von der alltäglichen Berichterstattung herausheben.
Mit dieser Stärkung im Rücken geht Muldental TV am 31. Januar 2019 in die
Jubiläumsausgabe des Muldentalks. In der 10. Talkrunde begrüßt das Team im
Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle“ Höfgen den ehemaligen Landrat Gerhard
Gey sowie das Grimmaer Urgestein und Drogist Georg Dornig. Platzreservie-
rungen können ab sofort unter info@muldentaltv.de sowie unter der
03437/761050 vorgenommen werden. Der Eintritt ist frei.

n Die Sternsinger im Stadthaus

Grimma. Die Stern-
singer brachten am
8. Januar den Segen
Gottes ins Stadt-
haus, Markt 17.
Oberbürgermeister
Matthias Berger
empfing die Stern-
singer der Katholi-
schen Pfarrei „St.
Trinitatis“. Sie baten
um eine Spende, um
den Kindern in Not – in Peru und weltweit – helfen zu können.

n Große Kinderaugen zum Nikolaustag

Die diesjährige Nikolausstiefelaktion in der Altstadt war wieder ein voller Er-
folg. Mit einem Leuchten in den Augen konnten die Kinder, die im Vorfeld ei-
nen Stiefel in den teilnehmenden Geschäften abgaben, ihren prall gefüllten
Schuh am Nikolaustag abholen. Ein herzliches Dankeschön geht dafür an fol-
gende Geschäfte: Drogerie Dornig Grimma, Brückenstraße 33 I Kleine Stadt-
drogerie Grimma, Brückenstraße 25 I Lichteck Biehle Grimma, Schloßgasse 1
I Schneider’s Geschenkideen Grimma, Brückenstraße 12 I Haarmoden Nicole
Weber Grimma, Markt 2 I Marktfleischerei Keller Grimma, Markt 1 I Buch-
handlung Bücherwurm Grimma, Lorenzstraße 21 I Optik Henkel Grimma,
Markt 21 I Goldschmiedemeisterin Sofia Thiele Grimma, Lange Straße 68 I
Haarsalon Stephanie März Grimma, Markt 12 I Friseursalon Hairlichkeiten
Grimma, Hohnstädter Straße 17 I Jeans-Shop „GoIn“ Grimma, Lange Straße
58 I Muldental-TV Grimma, Lange Straße 3 I Orthopädie-Schuhtechnik Chris-
toph Mätzold Grimma, Weberstraße 41. (FOTO: Stephanie Zack)

Anzeige(n)

n Sitzung des Gewerbevereins Grimma e. V. 

Am Dienstag, dem 5. Februar, findet das nächste Treffen des Gewerbe-
vereins statt. Beginn ist 19.00 Uhr in der Klosterschänke, Nimbschener
Landstraße 2. Auf der Tagesordnung steht u.a. die Vorbereitung des Au-
tofrühlings am 27. April.



Seite 6                                                                                                                                                                                                                              Ausgabe 01 | 20. Januar 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Stadthausjournal

C
M
Y
K

SITZUNGSTERMINE 

Sitzung des Stadtrates 
Donnerstag, 24.1, 17.00 Uhr, Rathaus-
saal, Markt 27

Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 4.2., 17.00 Uhr, Sitzungszim-
mer des Stadthauses, Markt 17

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 11.2., 17.00 Uhr, Sitzungszim-
mer des Stadthauses, Markt 17

Sitzungen der Ortschaftsräte:

Beiersdorf: 31.1., 19.00 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus „Villa Beiersdorf“, Neue Grim-
maer Straße 28
Böhlen: 21.1., 19.30 Uhr, Feuerwehrraum
Böhlen, Am Rodelberg 7
Döben: 28.2., 19.30 Uhr, Begegnungsstät-
te Döben, Kirchberg 19 
Dürrweitzschen: 27.2., 19.00 Uhr, Bürger-
büro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30
Großbardau: 19.2., 18.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Großbardau, Parthenstraße 2a
Großbothen: 19.2., 19.30 Uhr, Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1
Höfgen: 23.1., 19.00 Uhr, Versammlungs-
raum Kaditzsch, Teichstraße 8
Kössern: 28.1., 19.00 Uhr, Jagdhaus Kös-
sern, Kösserner Dorfstraße 1
Leipnitz: 30.1, 19.30 Uhr, Gasthof "Zur
Linde" Leipnitz, Leipnitzer Hauptstraße 9
Mutzschen: 28.2., 19.00 Uhr, Bürgerbüro
Mutzschen, Untere Hauptstraße 9
Nerchau: 27.2., 18.30 Uhr, Bürgerzentrum
Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18
Ragewitz: 26.2., 18.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Ragewitz, Ragewitzer Straße 13
Zschoppach: 22.1., 19.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Zschoppach, Dorfteichstraße 1

Änderungen vorbehalten!

n Brückensanierung abgeschlossen

Wagelwitz. Die Sanierung der Brücke über das Mutzschener Wasser in Wagelwitz konnte im November
vergangenen Jahres abgeschlossen werden. Die Widerlager der Brücke sowie die Anschlüsse zur Gaste-
witzer Straße und Serkaer Straße erlitten über viele Jahrzehnte sowie das Hochwasser 2013 und die Star-
kregenereignisse Beschädigungen und Ausspülungen. Nun ist die Sanierung der Brücke und der Teilstücke
der anschließenden Straßen abgeschlossen. Zudem wurden die Fahrbahnbreite der Brücke erweitert und
der Durchfluss optimiert. Neue Stützwände machen das Bauwerk robuster. Die Strabau-Projekt Leipzig

GmbH plante das Vorhaben, die
Mutzschener Firma Wilhelm &
Co. Straßen- und Wegebau GmbH
war mit der Realisierung beauf-
tragt. Die Stadt Grimma bemühte
sich um Mittel aus dem Hochwas-
serwiederaufbaufonds, um die
Brücke und die Straßenabschnitte
im Ort wieder auf Vordermann zu
bringen. Rund 387.000 Euro kos-
tete die gesamte Sanierung ein-
schließlich der Straßen. 

v.l.: Lutz Kunath, Geschäftsführer
des VV Grimma-Geithain, Ober-
bürgermeister Matthias Berger
und Holger Wilhelm von der bau-
ausführenden Firma gaben die
Brücke offiziell frei.

n Informationsabend zum Thema 
   „Feuchtes Mauerwerk“ – Folgen – Sanierung 

Döben. Gerade in Grimma spielt das Thema „nasse Wände“ in vielen Häusern, Wohnungen und Geschäf-
ten eine große Rolle. Aus diesem Anlass organisiert der Freundeskreis Dorf und Schloss Döben e.V. eine
Informationsveranstaltung am Dienstag, den 29. Januar, von 18.00 bis 20.00 Uhr in der Alten Braue-
rei auf dem Schlossgelände Döben. Feuchtes Mauerwerk hat unangenehme Begleiterscheinungen wie z.B.
Schimmelbildung, Aussalzungen, Putzschäden und erhöhte Heizkosten. So sollte an erster Stelle die Analyse
der Ursachen für die auftretende Nässe stehen. Handelt es sich um Kondensationsfeuchte, um aufsteigende
Feuchtigkeit, drückendes Wasser, Schäden am Dach oder etwa um defekte Regenrinnen oder Wasserleitun-
gen? Für die Beseitigung der aufsteigenden Feuchtigkeit werden am Markt die unterschiedlichsten bauli-
chen Maßnahmen angeboten. Ein Bausachverständiger i. R. wird in dem Vortrag auf die verschiedenen Ur-
sachen der Nässe in Gebäuden eingehen und stellt die wirksamen Verfahren zur Beseitigung dieser Scha-
densursachen vor, auch anhand von Erfahrungen in Döben und Grimma. Im Anschluss kann über das Thema
diskutiert werden. Der Eintrittspreis beträgt 5 Euro. Um Anmeldung wird unter 03437/ 917121 gebeten.

Anzeige(n)
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§ 1      Öffentliche Bekanntmachung von 
          Satzungen und Verkündung von 
          Rechtsverordnungen der 
          Großen Kreisstadt Grimma
(1)  Die öffentliche Bekanntmachung von Satzungen

und die Verkündungen von Rechtsverordnungen
der Großen Kreisstadt Grimma erfolgen durch Ab-
druck im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grim-
ma, sofern nicht besondere bundes- oder landes-
rechtliche Vorschriften zu beachten sind.

(2)  Satzungen und Rechtsverordnungen sind im vol-
len Wortlaut und mit dem Beschlussdatum zu
veröffentlichen. Sofern eine Satzung oder
Rechtsverordnung genehmigungspflichtig ist
oder genehmigungspflichtige Teile enthält, muss
auch die Tatsache der Genehmigung unter Anga-
be der Genehmigungsbehörde und des Datums
der Genehmigung bekannt gemacht werden.

§ 2      Sonstige öffentliche Bekanntmachungen 
           und ortsübliche Bekanntmachungen
Sofern durch Rechtsvorschrift die öffentliche Be-
kanntmachung oder ortübliche Bekanntmachung
vorgeschrieben ist, erfolgt dies, sofern nicht be-
sondere bundes- oder landesrechtliche Vorschrif-
ten zu beachten sind, ebenfalls durch Abdruck im
Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma.

§ 3      Ersatzbekanntmachung
(1)  Sind Pläne, Karten oder zeichnerische Darstel-

lungen Bestandteile einer Satzung oder
Rechtsverordnung, so kann die öffentliche Be-
kanntmachung oder Verkündung dadurch er-
setzt werden, dass
a)   ihr wesentlicher Inhalt in der Satzung

oder Verordnung umschrieben wird und
b)   sie – soweit in der öffentlichen Bekanntma-

chung keine andere Verwaltungsstelle be-
stimmt ist- in der Stadtverwaltung Grimma,
Markt 16/17 in 04668 Grimma zur kostenlo-
sen Einsicht durch jedermann während der
Sprechzeiten, mindestens aber wöchentlich
20 Stunden, für die Dauer von mindestens
zwei Wochen niedergelegt werden

c)    hierauf bei der Bekanntmachung der Satzung
oder Rechtsverordnung hingewiesen wird.

(2)  Vorstehender Absatz 1 gilt für sonstige öffent-
liche Bekanntmachungen entsprechend.

§ 4      Ortsübliche Bekanntgaben
(1)  Ortsübliche Bekanntgaben der Großen Kreis-

stadt Grimma erfolgen, sofern nachfolgend
nichts anderes bestimmt ist, an der Bekannt-
machungstafel der Großen Kreisstadt Grimma
auf dem Marktplatz Grimma.

(2)  Öffentliche Beratungen des Stadtrates der
Großen Kreisstadt Grimma und seiner Gre-

mien werden mindestens drei Tage vor Bera-
tungsbeginn unter Angabe von Zeit, Ort und
Tagesordnung durch Aushang im Schaukasten
der Großen Kreisstadt Grimma auf dem
Marktplatz Grimma angekündigt.

(3)  Öffentliche Beratungen der Ortschaftsräte der
Großen Kreisstadt Grimma werden mindes-
tens drei Tage vor Beratungsbeginn durch
Aushang an der Bekanntmachungstafel der
Großen Kreisstadt Grimma auf dem Markt-
platz Grimma sowie an der Bekanntma-
chungstafel des der Ortschaft jeweils zuge-
ordneten Standortes angekündigt. 

      Die Standorte der Bekanntmachungstafeln der
Großen Kreisstadt Grimma sind in der Anlage zu
dieser Bekanntmachungssatzung festgelegt. 

(4)  Abweichend von den vorstehenden Regelun-
gen werden im Amtsblatt der Großen Kreis-
stadt Grimma ortsüblich bekannt gemacht:
a)   die Auslegung des Entwurfes zur Haus-

haltssatzung
b)   die ortsübliche Bekanntgabe der Be-

schlüsse zur Feststellung des Jahresab-
schlusses und des Gesamtabschlusses   

§ 5      Notbekanntmachung
Erscheint eine rechtzeitige Bekanntmachung in der
vorgeschriebenen Form nicht möglich, kann die öf-
fentliche Bekanntmachung in anderer geeigneter
Weise erfolgen. Die Bekanntmachung ist unverzüg-
lich nach Wegfall des Hindernisses in der vorgeschrie-
benen Form zu wiederholen, wenn sie nicht durch
Zeitablauf gegenstandslos geworden ist.

§ 6      Sonstige Veröffentlichungen, 
          Verbreitung des Amtsblattes
(1)  Beschlüsse des Stadtrates der Großen Kreis-

stadt Grimma, deren öffentliche Bekanntma-
chung oder öffentliche Bekanntgabe nicht
durch besondere bundes- oder landesrechtli-
che Vorschriften vorgeschrieben ist, können
im Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma
veröffentlicht werden.

(2)  Das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Grimma
kann zusätzlich auf der Internetseite der Großen
Kreisstadt Grimma (www.grimma.de) in elektro-
nischer Form zum Abruf bereit gestellt werden.

§ 7      Inkrafttreten
Die vorstehende Satzung tritt am Tag nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung in Kraft. Gleichzeitig
tritt die Bekanntmachungssatzung der Großen Kreis-
stadt Grimma vom 26. Januar 2012 außer Kraft.

Matthias Berger Grimma, 22. November 2018
Oberbürgermeister

Anlage zu § 4 Abs. 3 der Bekanntmachungssat-
zung der Großen Kreisstadt Grimma

Ortschaft
    Standort der Bekanntmachungstafel

Stadtgebiet Grimma
      Markt Grimma, neben dem Rathaus Markt 27

Ortschaft Beiersdorf
       Neue Grimmaer Straße 1

Ortschaft Döben
      Dorfplatz Döben

Ortschaft Großbardau
      Parthenstraße 14, neben dem Dorfgemein-
       schaftshaus „Weintraube“

Ortschaften Großbothen und Kössern
       Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landtraße 1

Ortschaft Höfgen
       Kaditzsch, Teichstr. 6

Ortschaft Mutzschen
      Untere Hauptstraße 9

Ortschaft Nerchau
      Bürgerzentrum Nerchau, Nerchauer Haupt-
       straße 18

Ortschaften Böhlen, Dürrweitzschen, Leipnitz,
Ragewitz, Zschoppach

Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30

Bekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Bekanntmachungssatzung der Großen
Kreisstadt Grimma wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Ge-
meindeordnung (SächsGemO) gelten Satzungen ein Jahr
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig
zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1.    die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft

erfolgt ist,
2.    Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,

die Genehmigung oder Bekanntmachung der Sat-
zung verletzt worden sind,

3.    der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-
sprochen hat,

4.    vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist
a)    die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss be-

anstandet hat oder
b)    die Verletzung der Verfahrens- oder Formvor-

schrift gegenüber der Stadt unter Bezeichnung
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 22.11.2018

Matthias Berger
Oberbürgermeister

Aufgrund § 4 i.V. mit § 28 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung und § 6 der Verordnung des Sächsi-
schen Staatsministeriums des Innern über die Form der kommunalen Bekanntmachungen (KomBekVO) in der jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat Grim-
ma in seiner öffentlichen Sitzung am 22. November 2018 die nachfolgende Bekanntmachungssatzung beschlossen. 

n Bekanntmachungssatzung der Großen Kreisstadt Grimma
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Es wird darauf hingewiesen, dass die Meldebehörde nach den Vorschriften
des Bundesmeldegesetzes (BMG) Parteien, Wählergruppen und anderen
Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstim-
mungen auf staatlicher oder kommunaler Ebene in den sechs der Wahl
oder Abstimmung vorausgehenden Monaten Auskunft aus dem Meldere-
gister über Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften von
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen darf, für deren Zusammensetzung
das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist (§ 50 Abs. 1 Satz 1 i.V.m. §
44 Abs. 1 Satz 1 BMG). Die Geburtstage der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden (§ 50 Abs. 1 Satz 2 BMG).
Die Betroffenen haben das Recht, der Übermittlung ihrer Daten durch die
Einrichtung einer Übermittlungssperre zu widersprechen (§ 50 Abs. 5
BMG). Wer bereits früher einer entsprechenden Übermittlung widerspro-

chen hat, braucht nicht erneut zu widersprechen; die Übermittlungssperre
bleibt bis zu einem schriftlichen Widerruf gespeichert. Wahlberechtigte,
die ab sofort von diesem Recht Gebrauch machen möchten, können sich
dazu mit dem Bürgerbüro Grimma schriftlich oder auch persönlich in Ver-
bindung setzen.

Nächste Wahlen:
26.05.2019 Europa- und Kommunalwahlen 

(Kreistag, Stadtrat, Ortschaftsrat)
01.09.2019 Landtagswahl Sachsen

M. Lehnigk, Amtsleiterin Bürgeramt

n Bekanntmachung über das Widerspruchsrecht von Wahlberechtigten 
   hinsichtlich der Weitergabe von Daten
   Bekanntmachung nach § 50 Abs. 5 BMG 

Handelnd in Bundesauftragsverwaltung hat der Freistaat Sachsen, vertreten durch
die DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenplanungs- und -bau GmbH für das o. g.
Bauvorhaben die Durchführung des Planfeststellungsverfahrens beantragt. Die
Planung beinhaltet den Ersatzneubau der Brücke der Bundesautobahn A 14 über
die Vereinigte Mulde (Bauwerk 22), die Änderung der Staatsstraße S 11 von Grim-
ma nach Nerchau, der Gemeindeverbindungsstraße Bahren-Trebsen bei Grimma
sowie des Muldental-Radweges am östlichen Muldeufer. Der Bauabschnitt befin-
det sich im Landkreis Leipzig auf dem Gebiet der Stadt Grimma zwischen den A 14-
Anschlussstellen Mutzschen im Osten und Grimma im Westen.
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegerischen Maßnah-
men werden Grundstücke in den Gemarkungen Bahren und Schmorditz (Stadt
Grimma) sowie Wednig (Stadt Trebsen) beansprucht. Als trassenferne Maß-
nahmen sind in der Gemarkung Golzern (Stadt Grimma) und in der Gemar-
kung Wermsdorf (Gemeinde Wermsdorf) Erstaufforstungen vorgesehen.
Das Vorhaben ist gemäß § 9 Abs. 1 Nr. 1 des Gesetzes über die Umweltverträg-
lichkeitsprüfung (UVPG) in Verbindung mit Nr. 14.3 der Anlage 1 zum UVPG
UVP-pflichtig. Ferner besteht für das Vorhaben nach Anlage 1 Nr. 2c des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung im Freistaat Sachsen (Säch-
sUVPG) UVP-Pflicht, da die geplante Maßnahme im Naturschutzgebiet „Dö-
bener Wald“ und in NATURA-2000-Gebieten, dem FFH-Gebiet „Vereinigte
Mulde und Muldeauen“ und dem SPA-Gebiet „Vereinigte Mulde“ liegt. 
Der Vorhabenträger hat die entscheidungserheblichen Unterlagen über die
Umweltauswirkungen des Vorhabens vorgelegt, die Bestandteil der nachfol-
gend aufgeführten Auslegungsunterlagen sind:

Unterlage 
Nr.           Bezeichnung der Unterlage                      Datum
1                Erläuterungsbericht mit Anlagen                   20.06.2018
2                Übersichtskarte                                            09/2015
3                Übersichtslagepläne                                     20.06.2018
4                Übersichtshöhenplan                                    20.06.2018
5                Lageplan                                                      20.06.2018
6                Höhenplan                                                   20.06.2018
7                Lageplan der Immissionsschutzmaßnahmen  27.03.2018
8                Lagepläne der Entwässerungsmaßnahmen    20.06.2018
9                Landschaftspflegerische Maßnahmen

9.1             Maßnahmenübersichtsplan                           20.06.2018
9.2             Maßnahmenpläne                                        20.06.2018
9.3             Maßnahmenblätter                                      20.06.2018
9.4             Gegenüberstellung von Eingriff und 
                 Kompensation                                              
10              Grunderwerb
10.1           Grunderwerbspläne                                      20.06.2018
10.2           Grunderwerbsverzeichnis                              20.06.2018
11              Regelungsverzeichnis                                   20.06.2018
14              Straßenquerschnitte                                     20.06.2018
15              Bauwerksskizze                                            20.06.2018
16              Sonstige Pläne
16.1-16.5   Baustellenzufahrtskonzeption
16.6           Lageplan der temporären 
                 Baustellenumfahrung                                   
16.7           Höhenplan der temporären 
                 Baustellenumfahrung
16.8           Baustellenzufahrtskonzeption 
                 Lageplan Baustraße-West                             20.06.2018
17              Immissionstechnische Untersuchungen         22.10.2018
18              Wassertechnische Berechnungen                  20.06.2018/ 
                                                                                     18.07.2018
19              Umweltfachliche Untersuchungen
19.1           Landschaftspflegerischer Begleitplan            20.06.2018
19.2           Artenschutzfachbeitrag                                20.06.2018
19.3           FFH-Verträglichkeitsprüfungen                     05/2018
19.4           Umweltfachliche Sonderuntersuchungen      05/2018
19.5           UVP-Bericht                                                 05/2018
19.6           Umweltverträglichkeitsstudie                       10/2011
                 (Voruntersuchung)                                        
21
21.1           Sonstige Gutachten
21.2           Gutachten über die voraussichtliche             20.10.2013
                 Tausalzbelastung                                          20.06.2018
                 Fachbeitrag Wasserrahmenrichtlinie             
22              Verkehrsuntersuchung                                  05.07.2018

Bekanntmachung
n Planfeststellungsverfahren für das Vorhaben „A 14, AK Magdeburg-AD Nossen
   Ersatzneubau Bauwerk 22 (Muldebrücke)“
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Die ausgelegten Planunterlagen enthalten die nach § 16 Abs. 1 UVPG not-
wendigen Unterlagen für die Umweltverträglichkeitsprüfung. Die hiermit ein-
geleitete Anhörung zu den Planunterlagen (§ 73 Abs. 3 bis 5 des Verwaltungs-
verfahrensgesetzes – VwVfG) stellt zugleich die Beteiligung der Öffentlichkeit
zu den Umweltauswirkungen nach § 18 Abs. 1 UVPG dar.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit vom 21. Januar
2019 bis 20. Februar 2019 in der Stadtverwaltung Grimma, Zimmer 2.07,
Markt 17, 04668 Grimma, zu den Öffnungszeiten

Montag      9.00-16.00 Uhr       Donnerstag 9.00-16.00 Uhr
Dienstag     9.00-18.00 Uhr       Freitag 9.00-12.00 Uhr

zur allgemeinen Einsichtnahme aus. Die Bekanntmachung ist einschließlich
der auszulegenden Planunterlagen während des oben genannten Zeitraums
auch auf der Internetseite der Landesdirektion Sachsen unter
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung unter der Rubrik Autobahnen
einsehbar. Maßgeblich ist der Inhalt der ausgelegten Unterlagen (§ 20 Abs. 2
S. 2 UVPG, § 27a Abs. 1 Satz 4 VwVfG). Der Inhalt der vorliegenden Bekannt-
machung nach § 19 Abs. 1 UVPG und der nach § 19 Abs. 2 UVPG auszulegen-
den Unterlagen werden außerdem im UVP-Portal unter https://uvp-verbun-
de.de/ zugänglich gemacht. Das UVP-Portal entspricht den Anforderungen
des § 27a VwVfG. Darüber hinaus sind die entscheidungserheblichen Unterla-
gen gemäß den Bestimmungen des Sächsischen Umweltinformationsgesetzes
auf Antrag in der Landesdirektion Sachsen, Referat 32L, Braustraße 2, 04107
Leipzig zugänglich.
1.    Jeder kann bis spätestens einem Monat nach Ablauf der Auslegungsfrist,

das ist bis zum 20. März 2019, schriftlich bei der Landesdirektion Sach-
sen (Postfachanschrift: Landesdirektion Sachsen 09105 Chemnitz) sowie
bei der Landesdirektion Sachsen, Dienststelle Leipzig, Braustraße 2,
04017 Leipzig oder bei der Stadtverwaltung Grimma, Markt 17, 04668
Grimma, Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Niederschrift
erheben bzw. sich äußern. Die Einwendung muss den geltend gemachten
Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung erkennen lassen. 

      Nach Ablauf dieser Frist sind für das Verfahren über die Zulässigkeit des
Vorhabens alle Äußerungen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen
Titeln beruhen, ausgeschlossen, § 21 Abs. 4 S. 1 UVPG. Die Äußerungsfrist
gilt auch für solche Einwendungen, die sich nicht auf die Umweltauswir-
kungen des Vorhabens beziehen, § 21 Abs. 5 UVPG. Bei Einwendungen
bzw. Äußerungen, die von mehr als 50 Personen auf Unterschriftslisten un-
terzeichnet  oder in Form vervielfältigter gleichlautender Texte eingereicht
werden (gleichförmige Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift verse-
henen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift als Vertreter
der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen. Anderenfalls können diese Ein-
wendungen unberücksichtigt bleiben (§ 17 Abs. 2 VwVfG).

2.    Vereinigungen, die aufgrund einer Anerkennung nach anderen Rechtsvor-

schriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichtsord-
nung gegen den Planfeststellungsbeschluss einzulegen, werden hiermit
entsprechend von der Auslegung des Plans benachrichtigt. Sie können in-
nerhalb der in der Nr. 1 genannten Frist Stellungnahmen zu dem Plan ab-
geben bzw. sich äußern.

3.   Die Planfeststellungsbehörde kann auf eine  Erörterung der rechtzeitig er-
hobenen Stellungnahmen und Einwendungen verzichten (§ 17a Nr. 1 des
Bundesfernstraßengesetzes -FStrG). Nach § 18 Abs. 1 S. 4 UVPG in Verbin-
dung mit § 73 Abs. 6 VwVfG ist für Äußerungen nach § 21 UVPG ein Erörte-
rungstermin durchzuführen. Findet ein Erörterungstermin statt, wird er
ortsüblich bekannt gemacht. Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Ein-
wendungen erhoben, Äußerungen vorgebracht oder Stellungnahmen abge-
geben haben, von dem Termin gesondert benachrichtigt. Bei gleichförmigen
Einwendungen gilt diese Regelung für den Vertreter (§ 17 VwVfG in Verbin-
dung mit § 1 Satz 1 SächsVwVfZG). Sind mehr als 50 Benachrichtigungen
vorzunehmen, so können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden.  Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich. Die Be-
vollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht nachzuweisen, die zu
den Akten der Anhörungsbehörde zu geben ist. Bei Ausbleiben eines Betei-
ligten in dem Erörterungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden.
Das Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungstermins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4.    Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von Einwendungen
oder Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme am Erörterungstermin oder
Vertreterbestellung entstehende Kosten werden nicht erstattet.

5.    Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der Planfeststellung dem
Grunde nach zu entscheiden ist, werden nicht in dem Erörterungstermin, son-
dern in einem gesonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6.    Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des
Anhörungsverfahrens durch die Planfeststellungsbehörde (Landesdirekti-
on Sachsen) entschieden. Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststel-
lungsbeschluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stellungnahme
abgegeben haben, kann durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt wer-
den, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzunehmen sind.

7.    Vom Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaubeschränkungen nach
§ 9 FStrG und die Veränderungssperre nach § 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus
steht ab diesem Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein Vorkaufsrecht an
den vom Plan betroffenen Flächen zu (§ 9a Abs. 6 FStrG). 

8.    Da das Vorhaben UVP-pflichtig ist, wird darauf hingewiesen, dass
a)   die für das Verfahren und für die Entscheidung über die Zulässigkeit des

Vorhabens die Landesdirektion Sachsen die zuständige Behörde ist,
b)   über die Zulässigkeit des Vorhabens durch Planfeststellungsbeschluss

entschieden wird.

i. A. der Landesdirektion Sachsen

Stellenausschreibung Stadtwerke Grimma 

Bei der Stadtwerke Grimma GmbH ist zum nächst möglichen Zeitpunkt eine Vollzeitstelle als „Manager/in für Marketing und Vertrieb“ zu besetzen. 

Sie bringen folgende Voraussetzungen mit:
• Bachelorabschluss im Bereich der Energiewirtschaft, Betriebswirtschaft oder vgl. alternativ eine abgeschlossene Ausbildung mit gleichwertiger

Zusatzqualifikation, umfassende Kenntnisse im energiewirtschaftlichen Umfeld 
• besonderes Interesse am Thema „Erneuerbare Energien“
• fundiertes Wissen im Energie-Vertrieb sowie im Projekt- und Vertriebspartnermanagement
• Kommunikationsfähigkeit und Geschick im Umgang mit Geschäfts- und Privatkunden
Die gesamte Ausschreibung finden Sie unter www.stadtwerke-grimma.de. Bitte schicken Sie Ihre vollständigen aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 20.01.2019 an die Stadtwerke Grimma GmbH.
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Die Straßenbauverwaltung beabsichtigt, im Verwaltungsgebiet der Stadt
Grimma, zur Verbesserung der Verkehrsverhältnisse und Erhöhung der Ver-
kehrssicherheit, das o. a. Bauvorhaben durchzuführen. Die LISt GmbH wurde
von dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr beauftragt, hierfür entspre-
chende Planungen auszuführen. 
Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu können, werden in Abhängigkeit
der Witterungsbedingungen auf den Grundstücken der

Gemarkung: Grimma
Flurstücke: 1643, 1644, 1645, 1704

      
im Zeitraum ab 04.02.2019 bis voraussichtlich 20.02.2019 folgende Vor-
arbeiten durchgeführt: Baugrunduntersuchungen.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, hat das
Sächsische Straßengesetz (§ 38 SächsStrG) die Grundstücksberechtigten ver-
pflichtet, diese zu dulden.

Zur Durchführung der Arbeiten müssen die Grundstücke durch Beauftragte
der Straßenbauverwaltung bzw. der LISt GmbH betreten und ggfs. befahren
werden. Ein Lageplan, unter Ausweisung der von den Vorarbeiten betroffenen
Flurstücksflächen, kann auf Anfrage bzw. Anforderung übersandt werden:
Ansprechpartner: LISt GmbH, Herr Philip Kunze, Telefon: +49 37207 832 524, Te-
lefax: +49 351 4511784 699, E-Mail: philip.kunze@list.smwa.sachsen.de
Etwaig durch diese Vorarbeiten entstehende unmittelbare Vermögensnachteile wer-
den in Geld entschädigt. Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht
erreicht werden können, setzt die Landesdirektion Sachsen auf Antrag der Straßen-
baubehörde die Entschädigung fest. Durch diese Vorarbeiten wird nicht über die Aus-
führung des geplanten Vorhabens entschieden. Die Information zu den Baugrundun-
tersuchungen ist unter www.medienservice.sachsen.de öffentlich einsehbar.

n Bekanntmachung der LISt GmbH 
      handelnd im Auftrag des Freistaates Sachsen, vertreten durch das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung Leipzig

      Vorbereitung der Planung für das Projekt: Neubau Radweg an der S 38 / S 45 / S 46 bei Leipzig
   Dulden von Vorarbeiten auf Grundstücken 

In der Gemarkung Seidewitz, Gemeinde Stadt
Grimma, wurden Flurstücksgrenzen bestimmt und
abgemarkt. Allen betroffenen Eigentümern und
Inhaber grundstücksgleicher Rechte der nachfol-
gend aufgeführten Flurstücke werden die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmung und Abmarkung durch
Offenlegung bekannt gemacht.

Gemarkung Seidewitz: 126, 138, 140/1,
141/1, 142/1, 143, 144, 145, 146/1, 147

Rechtsgrundlage für die Amtshandlungen ist das
Sächsische Vermessungs- und Katastergesetzes
(SächsVermKatG) vom 29. Januar 2008
(SächsGVBl. S. 138), rechtsbereinigt mit Stand
vom 14. Juli 2013 durch Artikel 2 des Gesetzes
vom 19. Juni 2013 (SächsGVBl. Nr.9/2013, S. 482),
in Verbindung mit der Verordnung des Sächsischen
Staatsministeriums des Innern zur Durchführung
des Sächsischen Vermessungs- und Katastergeset-
zes (Durchführungsverordnung zum Sächsischen
Vermessungs- und Katastergesetz – SächsVerm-

KatGDVO) von 6. Juli 2011 (SächsGVBl. S. 271), die
durch die Verordnung vom 31. Januar 2018
(SächsGVBl. S. 42) geändert worden ist. Die Frist
der Offenlegung beträgt einen Monat. Die Ergeb-
nisse der Grenzbestimmungen und Abmarkungen
gelten sieben Tage nach Ablauf der Offenlegungs-
frist als bekannt gegeben. Die Ergebnisse liegen in
der Zeit vom 19. Januar 2019 bis einschließlich 18.
Februar 2019 (Ende der Offenlegungsfrist) Montag
bis Freitag von 9:00 Uhr bis 11:30 Uhr sowie
Dienstag und Donnerstag von 14:00 Uhr bis 17:00
Uhr in meinen Geschäftsräumen in Döbeln, Bahn-
hofstraße 41 zur Einsichtnahme bereit. Aus Grün-
den der Terminkoordinierung ist eine vorherige
Terminabsprache ausdrücklich erwünscht. Für
eventuelle Rückfragen stehe ich Ihnen unter der
Telefonnummer 03431 / 617 938 zur Verfügung.

Rechtsbehelfsbelehrung: Die Grenzwiederher-
stellung, die Vorweisung, das Wegfallen und Ent-
fernen von Grenzmarken, die Abmarkung von
Grenzpunkten sowie deren Absehung sind Verwal-

tungsakte, gegen den der Widerspruch zulässig ist.
Gegen die offengelegten Ergebnisse der Grenzbe-
stimmung und Abmarkung können die betroffenen
Eigentümer und Erbbauberechtigten innerhalb ei-
nes Monats nach dem Wirksamwerden der Be-
kanntgabe Widerspruch einlegen. Der Wider-
spruch ist schriftlich oder zur Niederschrift in mei-
nem Büro, Bahnhofstraße 41, 04720 Döbeln ein-
zulegen. Die Frist wird auch dann gewahrt, wenn
der Widerspruch innerhalb der Monatsfrist beim
Staatsbetrieb Geobasisinformation und Vermes-
sung Sachsen, Olbrichtplatz 3, 01099 Dresden,
eingeht. Es wird darauf hingewiesen, dass bei
schriftlicher Einlegung die Widerspruchsfrist nur
dann gewahrt ist, wenn der Widerspruch inner-
halb dieser Frist eingegangen ist.

Döbeln, den 19. Dezember 2018

gez. Dipl.-Ing. (FH) Uwe Petschinka
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

n Offenlegung der Ergebnisse von Grenzbestimmungen und Abmarkungen 
   gemäß § 17 der Durchführungsverordnung zum Sächsischen Vermessungsgesetz

n Beratungstermin: Wasser- und Bodenanalysen

Grimma. Am Montag, 28. Januar, bietet die Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie
e.V. (AfU e.V.) die Möglichkeit in der Zeit von 16.00 bis 17.00 Uhr in der Roten
Schule Grimma, Straße des Friedens 12, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu
lassen. Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und
die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch abgefülltes
Wasser (ca.1 Liter) in einer Mineralwasserflasche mitbringen. Auf Wunsch kann die
Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z.B. Schwermetalle oder auf Brauch-
wasser bzw. Trinkwasserqualität überprüft werden. 

n Energieberatung nun kostenlos

Leipzig. Die persönliche Energieberatung der Verbraucherzentrale Sachsen ist
seit neuem Jahr für alle Ratsuchenden kostenlos. Möglich macht es die Förde-
rung des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie (BMWi). Die Ener-
gieberatung findet online, telefonisch oder im persönlichen Gespräch statt.
Die Berater informieren anbieterunabhängig und individuell. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf www.verbraucherzentrale-energieberatung.de oder
unter 0800 – 809 802 400 (kostenfrei). 
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Bekanntmachung der
Sächsischen Tierseuchen-
kasse (TSK) - Anstalt des
öffentlichen Rechts – 

Sehr geehrte Tierhalter, bitte beachten Sie,
dass Sie als Tierhalter von Pferden, Rin-
dern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflü-
gel, Süßwasserfischen und Bienen zur
Meldung und Beitragszahlung bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse gesetzlich ver-
pflichtet sind. 
Die Meldung und Beitragszahlung für Ihren
Tierbestand ist Voraussetzung für: 
-    eine Entschädigung im Tierseuchenfall, 
-    für die Beteiligung der Tierseuchenkasse

an den Kosten für die Tierkörperbeseiti-
gung 

-    für die Gewährung von Beihilfen durch
die Tierseuchenkasse. 

Der Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhal-
ter erhalten Ende Dezember 2018 einen Mel-
debogen per Post. Sollte dieser bis Mitte Janu-
ar 2019 nicht bei Ihnen eingegangen sein,
melden Sie sich bitte bei der Tierseuchenkasse
um Ihren Tierbestand anzugeben. Tierhalter,
welche ihre E-Mail Adresse bei der Tierseu-
chenkasse autorisiert haben, erhalten die Mel-
deaufforderung per E-Mail. Auf dem Meldebo-
gen oder per Internet sind die am Stichtag 1.
Januar 2019 vorhandenen Tiere zu melden. Sie
erhalten daraufhin Ende Februar 2019 den
Beitragsbescheid. Ihre Pflicht zur Meldung be-
gründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsischen
Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsge-
setz (SächsAGTierGesG) in Verbindung mit der
Beitragssatzung der Sächsischen Tierseuchen-
kasse, unabhängig davon, ob Sie Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten
Zwecken halten. Darüber hinaus möchten wir
Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen. 
Bitte unbedingt beachten: Auf unserer Inter-
netseite erhalten Sie weitere Informationen zur
Melde- und Beitragspflicht, zu Beihilfen der
Tierseuchenkasse sowie über die Tiergesund-
heitsdienste. Zudem können Sie, als gemeldeter
Tierbesitzer u. a. Ihr Beitragskonto (gemeldeter
Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Bei-
hilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre
bei der Tierkörperbeseitigungsanstalt entsorg-
ten Tiere einsehen. 

Sächsische Tierseuchenkasse, Anstalt des
öffentlichen Rechts, Löwenstr. 7a, 01099
Dresden, Tel: 0351 / 80608-0, Fax: 0351 /
80608-35, E-Mail: info@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

n Der Stadtrat der Großen Kreisstadt Grimma fasste 
   in seiner Sitzung am 22.11.2018 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: SR 11.18 – V 638: Bekanntmachungssatzung der Großen Kreisstadt Grimma. Der Stadtrat
Grimma beschließt die Bekanntmachungssatzung der Großen Kreisstadt Grimma. 

Beschluss: SR 11.18 – V 639: Vergabe einer Leistung: Winterdienst 2018/2019 auf kommunalen
Straßen in Grimma und den dazugehörigen Ortsteilen. Der Stadtrat beschließt die Vergabe einer Leis-
tung: Winterdienst 2018/2019 auf kommunalen Straßen in Grimma und den dazugehörigen Ortsteilen an
die Firmen Straßenbau Kunze GmbH, Grimma – Fuhrbetrieb Harry Lehne, Grimma – NM – Nerchau-Mutz-
schener Agrar und Service GmbH, Mutzschen – Wilhelm & Co. Straßen- und Wegebau GmbH, Mutz-
schen – Reinmut Jassmann, Nimbschen – KÖG Kleinbardau Landwirtschafts GmbH, Kleinbardau –
Dienstleistungs- und Handelsbetrieb Schicketanz GbR, Fremdiswalde – Ragewitzer Agrarproduktion
GmbH & Co., Pöhsig – Agrarproduktion Leipnitz GmbH, Leipnitz – Döbold Baustoff- & Rekultivierungs
GmbH, Großbothen.

Beschluss: SR 11.18 – V 640: Kündigung der Zweckvereinbarung über die Übertragung der Aufgabe
zur Durchführung der Brandverhütungsschauen mit der Gemeinde Otterwisch. Der Stadtrat Grimma
beschließt die Kündigung der Zweckvereinbarung über die Übertragung der Aufgaben zur Durchführung
der Brandverhütungsschauen mit der Gemeinde Otterwisch zum 31.12.2019. 

Beschluss: SR 11.18 – V 641: Überplanmäßige Mittelbereitstellung im Produktkonto
365102.424105 bzw. 724105 (Kindertageseinrichtungen/Reinigung, Hausmeister- und Wirt-
schaftsdienste). Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung für Zahlungen von
Reinigung, Hausmeister- und Wirtschaftsdiensten in Höhe von 200.000 Euro. Die Finanzierung erfolgt
aus dem Budget des Amtes für Schulen, Soziales und Kultur und dem Hochbauamt.

Beschluss: SR 11.18 – V 642: Überplanmäßige Mittelbereitstellung Gymnasium/Reinigung, Haus-
meister- und Wirtschaftsdienste. Der Stadtrat beschließt die überplanmäßige Mittelbereitstellung für
Zahlungen von Reinigung, Hausmeister- und Wirtschaftsdiensten für das Gymnasium St. Augustin, in
Höhe von 50.000 Euro.

Beschluss: SR 11.18 – V 643: Verkehrswertgutachten WGA 09.1/2008 SAN "Kasernengelände
Grimma, Teil 1" vom 19.07.2018. Der Stadtrat der Stadt Grimma erkennt die zum Stichtag 31.12.2016
(Abschluss der Sanierung) vom Gutachterausschuss des Landkreises Leipzig ermittelten besonderen Bo-
denrichtwerte im Sanierungsgebiet „Kasernengelände Grimma, Teil 1“ an.

Beschluss: SR 11.18 – V 644: Billigung und Beteiligung der Stadt Grimma am Projektaufruf
2018/19 des Bundesprogramms Nationale Projekte des Städtebaus. Der Stadtrat billigt die Beteili-
gung der Stadt Grimma am Projektaufruf 2018/19 und Einreichung einer Skizze des Projektes „Dorf der
Jugend“ in der Alten Spitzenfabrik. 

Beschluss: SR 11.18 – V 645: Personalangelegenheit

n Änderung der OEWA Wasser und Abwasser GmbH

Bitte beachten Sie, dass die OEWA Wasser und Abwasser GmbH seit dem 1. Januar 2019 als Veolia Wasser
Deutschland GmbH firmiert. Es ändern sich gleichfalls die 24-Stunden-Bereitschaftsnummer und die E-
Mail-Adresse für die Niederlassung Grimma.

Neue 24-Stunden-Bereitschaftsnummer: 0800 6756709 
Neue E-Mail-Adresse: de.wasser.grimma@veolia.com
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n   Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi.
geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr  l Tel.: 03437/ 98 58
0 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17, Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr.
9.00-12.00 Uhr • Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/
98 58 226 • E-Mail: buergerbuero@grimma.de. Fundbüro: Erreichbar das
Fundbüro über Frau Renate Böhler zu den üblichen Sprechzeiten des Bürger-
büros oder telefonisch unter der Rufnummer 03437/ 98 58 271.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Pass- und Melde-
wesen: Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 134 •
Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9, Pass- und Melde-
wesen: Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/ 807 15 •
Fax: 034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30, Pass- und Mel-
dewesen: Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/ 50 921
• Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1, (Kein Pass- und
Meldewesen), Mo. 14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.: 034384/
91 910 • Fax: 034384/ 91928 • Ansprechpartnerin: Andrea Döring • E-
Mail: buergerbuero.grossbothen@t-online.de

n   Wohngeldbehörde, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr •
Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 -
481 /-482 • Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: info@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet Vollstreckung im
Bürgerzentrum Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-12.00
Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do.

9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr. Tel.: 03437/ 98
58 265 (Standesamt), 03437/ 98 58 311 (Steuern) • Fax: 03437/ 98 58 227
• E-Mail: info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13, Öffnungszei-
ten wie Stadthaus, Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-
Mail: info@grimma.de 

n   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2: Mo. 9.00-12.00 Uhr
und 13.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr    
Tel.: 03437/ 98 58 250 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10, Di. 9.00-12.00 und 13.00-
18.00 Uhr • Do. 9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinba-
rung • Tel.: 03437/ 98 58 217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtar-
chiv@grimma.de

n   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Beratungsstelle Grimma,
Markt 22, jeden 2., 3. und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger
Terminvereinbarung (Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-Mail: sekretariat@mie-
terverein.de)

n   Deutsche Rentenversicherung Beratungsstelle Grimma, Markt 15 (Hin-
tereingang über Nicolaiplatz) montags, dienstags und donnerstags, Terminver-
einbarung unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail unter leipzig-aub@drv-
md.de, Allgemeine Auskunfts- und Beratungsstelle | Georg-Schumann-Straße
146 | 04159 Leipzig | Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten: Mo. 8.00-15.00 Uhr;
Di., Do. 8.00-18.00 Uhr; Mi. 8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

n   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang: jeden 1. und 3. Mittwoch im
Monat jeweils von 16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner, stellver-
tretende Friedensrichterin: Eva-Luise Müller, Terminreservierung unter Tel.:
03437/ 98 58 250. Zudem sind die Schlichter zu den genannten Zeiten un-
ter der Telefonnummer 03437/ 98 58 165 erreichbar.

Anzeige(n)

Sie bleiben in guten Händen!
Überzeugen Sie sich persönlich von unserem Service. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch im neuen Domizil.
              
Büro:       04668 Grimma, Lange Straße 51
Tel.:         03 4 37 / 9 41 24 40
Fax:         03 4 37 / 9 41 24 49
www.he-kaufmann.lvm.de
info@he-kaufmann.lvm.de

Wir sind für Sie da:
Mo. - Mi.   08:00 - 17:00 Uhr
Do.          08:00 - 18:00 Uhr
Fr.            08:00 - 13:00 Uhr
und nach Vereinbarung   
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Kindertagesstätten und Schulen

n Einladung zum Lichterfest

Grimma. Am Freitag, 25.
Januar, laden das Team und
der Elternrat der Kinderta-
gestätte „Sprungbrett“ am
Steingarten Groß und Klein
zum traditionellen Lichter-
fest ein. „Ab 17.00 Uhr wol-
len wir es uns bei stim-
mungsvoller Beleuchtung
mit Punsch, Würstchen und
dem beliebten Knüppelku-
chen am Lagerfeuer gemüt-
lich machen. Abschließend
geht es mit dem Mutzsche-
ner Spielmannszug zum alljährlichen Lampionumzug auf den Rappenberg. Wir freuen uns über Ih-
ren Besuch“, kündigt Silke Seidel von der Sport- und Spielkindertagesstätte "Sprungbrett" an.

n Gelungenes Adventsfest
   in der Schwanenteichvilla 

Grimma. Esel, Hund, Katze und Hahn - die
Bremer Stadtmusikanten waren zum Ad-
ventsfest in der Kindertagesstätte „Am
Grimmaer Schwanenteich“ die Ehrengäste.
Nicht nur die „Märchenfiguren“ sorgten für
Staunen, auch die Leckereien vom Grill oder
die frisch gebackenen Waffeln brachten El-
tern und Kinder zum Schwärmen. Der Knüp-
pelkuchen genoss große Beliebtheit und war
„im Nu“ aufgebraucht. „Natürlich muss man
beim Knüppelkuchenbacken etwas Geduld
und Geschick beweisen, um ihn nicht
schwarz werden zu lassen“, so Katrin Hecht
von der Kindertagesstätte. Am Bastelstand
konnten die Wunschzettel für den Weih-
nachtsmann gestaltet und in den Weih-
nachtsmannbriefkasten eingeworfen wer-
den, oder man ließ es in einer selbstgebas-
telten Schneekugel schneien. So verging die
Zeit wie im Flug. „Wer glaubt, dass die ech-
ten Bremer Stadtmusikanten bei uns waren,
den müssen wir leider enttäuschen. Diese
wurden von unseren Eltern mit hervorragen-
den Schauspielqualitäten und viel Herzblut
gespielt. Wir bedanken uns bei allen Betei-
ligten für ihr großartiges Engagement“, so
Katrin Hecht im Namen der Kinder und Er-
zieherinnen der Kita „Am Schwanenteich“ in
Grimma.

n  Evangelisches Schulzentrum 
   Muldental nimmt am 
   Nichtraucherwettbewerb teil

Die 9. Klasse des Gymnasiums des Evangeli-
schen Schulzentrums Muldental in Groß-
bardau ist eine von 250 Schulklassen in
Sachsen, die am bundesweiten Wettbewerb
für rauchfreie Schulklassen „Be Smart –
Don’t Start“ teilnehmen. Bei „Be Smart“
geht es vor allem darum, dass die Schüler
gar nicht erst mit dem Rauchen anfangen
und „Nein“-Sagen zu Zigaretten, E-Zigaret-
ten, Shishas, E-Shishas und Nikotin in jeder
Form. Voraussetzung für die Teilnahme an
„Be Smart – Don’t Start“ ist, dass die Schü-
ler sechs Monate lang (ab November 2018)
nicht zur Zigarette greifen. Die Klasse un-
terschreibt dafür einen Vertrag. Einmal wö-
chentlich geben alle Schüler an, ob sie ge-
raucht haben oder nicht. Wenn mehr als 10
Prozent der Schüler rauchen, scheidet die
Klasse aus dem Wettbewerb aus. 

n Weihnachtliches Leipnitz

Leipnitz. Kurz vor dem
dritten Advent feierten
die „Thümmlitzzwerge“
der Integrativen Kita des
Internationalen Bunds
ihre jährliche Weih-
nachtsfeier mit Eltern,
Geschwistern, Großel-
tern und Erziehern im
Lindenkeller in Leipnitz.
Bei Kaffee, Kakao,
selbstgebackenen Plätz-
chen und vielen anderen

Leckereien, konnten alle das liebevoll gestaltete Programm der Kinder genießen. Dieses Jahr überraschten
die Eltern und Kinder die Mitarbeiter mit einem selbstgemachten „Dankeschönvideo“. Gleich am nächsten
Abend konnten die „Thümmlitzzwerge“ ihr Können in der Leipnitzer Kirche zur Lindenweihnacht unter Be-
weis stellen. Kerzen in großen Einmachgläsern säumten den Weg zur barocken Kirche und verbreiteten
weihnachtliche Stimmung und Geborgenheit, die wohl nur durch das Glockengeläut übertroffen werden
konnte. Nach dem kleinen Programm der Kita-Kinder, welches Märchenlieder und winterliche Gedichte
enthielt, folgte der Lindenchor, der die Kirche eindrucksvoll erklingen ließ. Im nebenliegenden Lindenkeller
verkauften die Eltern, unter Leitung des Elternrats, Waffeln mit Puderzucker und Fruchtpunsch. Der Erlös
kommt der Kindereinrichtung zu Gute. „Der Elternrat wünscht allen „Thümmlitzzwerg-Familien“ und Mit-
arbeitern der Kita alles Gute für 2019 und bedankt sich herzlich für die Unterstützung“, so Lisa Heinrich.

Foto: privat

n Junges Forscherteam gesucht!

Das Jugendprogramm "Spurensuche" der Sächsischen Jugendstiftung fördert 2019 Projekte der Jugendge-
schichtsarbeit. Teilnehmen können Jugendgruppen aus Sachsen, im Alter von 12 bis 18 Jahren. Sie werden im
Projektzeitraum andere Spurensucher/innen treffen, um ihre Erfahrungen auszutauschen und im November
stellen sie ihre erforschten Schätze auf den Jugendgeschichtstagen im Sächsischen Landtag der Öffentlich-
keit vor. Das Jugendprogramm richtet sich an Träger der Jugendarbeit. In Ausnahmefällen können Vereine,
Kirchgemeinden sowie Stadt- und Gemeindeverwaltungen ebenfalls Projektträger sein. Schulen bzw. deren
Fördervereine sind antragsberechtigt, wenn es sich bei dem Vorhaben um ein außerschulisches Projekt han-
delt. Die Projekte starten am 1. April und enden am 30. November 2019. Unterstützt werden die Jugendgrup-
pen mit bis zu 1.250 Euro. Damit können u.a. die Recherchearbeiten, Exkursionen und die Dokumentation der
Ergebnisse in Form von Broschüren, Filmen, Fotobänden, Ausstellungen usw. finanziert werden. Bewerbungen
werden ab sofort bis zum 28. Februar 2019 entgegengenommen. Ausführliche Informationen zum Programm,
Reportagen von schon entdeckten spannenden Geschichten sowie die aktuelle Ausschreibung und Bewer-
bungsformulare stehen auf der Internetseite www.saechsische-jugendstiftung.de/spurensuche bereit.



n Nerchauer Schulsekretärin wechselte in den Ruhestand 

Nerchau. Das Team der Grundschule
Nerchau verabschiedete die langjährige
Schulsekretärin Ursula Fritsche zum Jah-
resende in den wohlverdienten Ruhe-
stand. 18 Jahre lang hat sie an der Ner-
chauer Schule Generationen von Schüle-
rinnen und Schülern, über 80 Lehrer und
vier Schulleiter begleitet. „Als gute Seele
der Schule war Frau Fritsche eine Grund-
feste im Schulalltag. Durch viel Fleiß und
Kontinuität zeichnete sie sich aus“, sagte
Oberbürgermeister Matthias Berger bei
der Verabschiedung. Im Namen aller Kol-
leginnen und Kollegen bedankte sich
Schulleiterin Kerstin Lohrmann für ihre
zuverlässige, langjährige Arbeit in der
Schulgemeinschaft. Auch Schulamtslei-
terin Jana Kutscher schätzte die gute Zusammenarbeit und wünscht ihr für den Ruhestand viel Ge-
sundheit. Nachfolgerin ist Astrid Schöpke. 
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n Nerchauer Kindertagesstätte öffnet für alle

Nerchau. Die Diakonie-Kindertagesstätte „Hand in Hand“ in der Schützenstraße 26 in Nerchau
lädt zum Tag der offenen Tür ein: Am Montag, 21. Januar, können Interessierte das Haus kennen-
lernen und Führungen erleben. Geplant sind außerdem ein Bastelstand, eine offene Holzwerkstatt
und ein Café. Die Einrichtung, die Krippe, Kindergarten und Hort unter einem Dach anbietet, ist von
14.30 und 17 Uhr geöffnet. 

n Spiele für Grimmaer Sonnenschein-Kindergarten 

Grimma. Das AWO-Kinderhaus
„Sonnenschein“ in Grimma-Süd
zählt zu den 500 Gewinnern
des „KiTa-Spielothek-Wettbe-
werbs“ und erhielt kürzlich ein
umfangreiches Spielwarenpa-
ket mit wissenschaftlich ge-
prüften Produkten. Das Beson-
dere: Die Spiele können auch
von Familien der Kinder zum
gemeinsamen Spielen zu Hause
ausgeliehen werden. Die Kin-
dertagesstätte hat sich am
Aufruf der Initiative „KiTa-
Spielothek“ des Mehr Zeit für
Kinder e.V. beteiligt und ein
umfangreiches Spielwarenpa-
ket gewonnen. Die Initiative

„KiTa-Spielothek“ möchte spielerisch die Entwicklung von Kindergartenkindern fördern. Wie in einer Bi-
bliothek dürfen die Kinder ihre Lieblingsspiele aus der „KiTa-Spielothek“ ausleihen und mit nach Hause
nehmen, um sie dort gemeinsam mit der Familie auszuprobieren. Die Erzieherinnen und Erzieher können
den Eltern Ratschläge geben, welche Spielwaren die Fähigkeiten ihrer Kinder besonders gut fördern. Auf
diese Weise entsteht eine Erziehungspartnerschaft zwischen Erziehern und Eltern und es ergeben sich
Anlässe zu Gesprächen über die Entwicklung des Kindes.  Die „KiTa-Spielothek“ enthält Produkte, die er-
fahrene Pädagogen und Wissenschaftler des ZNL TransferZentrum für Neurowissenschaften und Lernen
in Ulm auf ihre Förderaspekte hin getestet und für gut befunden haben.

Joel und Pia freuen sich über die neuen Spiele © Montessori Kinderhaus
Sonnenschein Grimma

n Kostenfreier 
   Ferienworkshop  

Grimma. Tonkunst aus der Kiste lautet das

Motto des 5-tägigen kostenfreien Ferien-

workshops der Volkshochschule Muldental.

Vom Montag, dem 18. bis Freitag, dem 
22. Februar, täglich von 8.30 bis 16 Uhr,
können 10- bis 16-Jährige verrückte Töne

und Geräusche jagen. 

Jeder Teilnehmer baut eine Musikbox, die

funktioniert. Integrierte Schaltkreise, Di-

oden, Sensoren und andere elektronische

Bauteile werden auf eine Platine verklebt

oder gelötet. Alle Bauteile finden einen Platz

in einem gestalteten Pappkarton, der Musik-

box. Danach werden Töne und Musikstücke

aufgenommen, bearbeitet und gespeichert.

Mit dem richtigen Dozenten, der mit Tönen

und Technik seit Jahren experimentiert, wird

dies fast kinderleicht. 

Neben der technischen Bastelei, gibt es ver-

rückte Bewegungsangebote und entspan-

nende Pausen. So vergeht die Zeit wie im

Fluge und freitags lädt das Orchester der

Musikboxen zu einem bewegenden Konzert

- alle sind herzlich eingeladen. Mit diesem

Projekt „talentCAMPus“ beteiligt sich die

VHS Muldental am Programm Kultur macht

stark, Bündnisse für Bildung.

Veranstaltungsort ist die Volkshochschule,

Wallgraben 21 in Grimma. Anmeldungen

sind in der Volkshochschule und unter

www.vhs-muldental.de möglich. Weitere In-

fo auch unter Tel. 03437 925290.

n Kreativnachmittage in 
   Kaditzsch

Kaditzsch. In den Winterferien finden an den

Mittwochen (20.2. und 27.2.) von 14 bis 16 Uhr

zusätzliche Kreativnachmittage für Kinder

und Jugendliche statt. Für den Zeichenkurs

wird um einen Unkostenbeitrag von 7 Euro

gebeten. Die Materialkosten für die Bastel-

nachmittage werden gesondert berechnet.

Um Voranmeldung bei Ines Bieber wird ge-

beten, Telefonnummer: 03437/91 73 25 oder

Mobil: 0173/1765029.
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n AWO Freizeittreff FRITZ Grimma

Frauenkirchhof 1, Grimma, Tel.: 03437/ 944198, Mobil: 0163/ 8975110, E-Mail: kjh-fritz@awo-fami-
lienzentrum.org

n   Angebote im Fritz-Freizeittreff 

Offene Keramikwerkstatt Kinder/Jugendliche: Jeden Mittwoch können die Teilnehmer*innen der Keramik-
werkstatt unter fachlicher Anleitung ihre Gedanken und Vorstellungen in die Praxis umsetzen und sich dabei
verschiedener Techniken bedienen. Der Kurs richtet sich sowohl an Anfänger*innen als auch an Fortgeschrittene. 

Druckwerkstatt des Freundeskreises Buchkinder e.V.: Kinder lieben Geschichten, denken sich welche
aus und vergessen sie irgendwann - es sei denn, sie werden festgehalten. Ab 17. Januar 2019 bietet der
Freizeittreff jeden Donnerstag von 13.00 - 16.00 Uhr kostenfreie Buchkinderkurse an.  Im Freundeskreis
Buchkinder e.V. – einer Buch- und Schreibwerkstatt für Kinder und Jugendliche im Alter von 4-18 Jahren
– entwickeln die Jungen und Mädchen ihre Geschichten zu eigenen Büchern. Sie überlegen und diskutie-
ren ihre Idee, schreiben sie auf, illustrieren, setzen und drucken, bis die bunten Produkte ihrer Phantasie
gebunden zwischen Buchdeckeln vorliegen. Spielerisches Lernen bei der Arbeit unter behutsamer Beglei-
tung und Anleitung kundiger Erwachsener bereitet Spaß; ein eigenes Buch macht stolz. Das Angebot wird
im Rahmen des Projektes "Mobile Druckwerkstatt im ländlichen Raum" durch das SMWK Dresden, den
Landkreis Leipzig, den Kulturraum Leipziger Raum und die Stadt Grimma gefördert.

n  Seniorenbetreuung 
   organisiert von der 
   Stadtverwaltung Grimma

• 21.1., 14.00 - 16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren in der „Villa“
Beiersdorf

• 22.1., 10.00 – 12.00 Uhr: Senioren-
bowling in der Schiffsmühle für die Se-
nioren von Grimma bitte mit Anmeldung

• 29.1., 10.00 – 12.00 Uhr: Senioren-
bowling in der Schiffsmühle für OT Dürr-
weitzschen und Umgebung

• 30.1., 14.00 – 16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag im Sportlerheim Böhlen für alle
Senioren 

• 4.2., 13.00 – 15.00 Uhr: Spielenach-
mittag im Seniorentreff in Dürrweitz-
schen

• 5.2., 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grim-
ma, Nicolaistr. 2a

• 6.2., 14.00 – 16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag im Seniorentreff Dürrweitzschen

• 7.2., 13.00-15:00 Uhr: Kegelnachmit-
tag im Bürgerzentrum Dürrweitzschen 

• 12.2., 14.00 – 16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren der OT Pöhsig,
Ragewitz und Umgebung in der FFW Ra-
gewitz

• 13.2., 14.00 – 16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren im Bürgerzen-
trum Nerchau; Gast: OBM Herr Berger

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadt-
verwaltung Grimma, Nicolaiplatz 13, bei Frau
Renate Mußbach, Tel. 03437/ 98 58 233. 

n Angebote für Senioren der Volkssolidarität

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulverturm 2, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 914880

21.1., 13.00 Uhr: Tanzgruppe mit Frau Ohlenroth n 23.1., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr:
Rommé-und Skatnachmittag n 24.1., 14.00 Uhr: Tanznachmittag Diskothek „Resonanz“ n 28.1., 9.30
Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe mit E. Schmidt n 29.1., 14.00 Uhr: Gesprächs-
runde mit Frau Winning n 30.1., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnachmittag
n 4.2., 13.00 Uhr: Tanzkreis mit Frau Ohlenroth n 5.2., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik | 13.00 Uhr: Rom-
mé- und Skatnachmittag n 7.2., 14.00 Uhr: Tanznachmittag Diskothek „Krumrey“ n 11.2., 9.30 Uhr: Tanz-
kreis mit Frau Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe mit E. Schmidt n 13.2., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik |
13.00 Uhr: Rommé -und Skatnachmittag n 14.2., 14.00 Uhr: Geselliges Beisammensein

Volkssolidarität Fremdiswalde und Golzern

Fremdiswalde: 17.1., 13.30 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof n 24.1., 14.00
Uhr: Geburtstagsfeier für alle, die in der Zeit vom 1.11.18-23.1.19 Geburtstag hatten mit Kaffeeklatsch,
Programm der Kita und gemütlichen Beisammensein im DGH n 31.1., 13.30 Uhr: Spielnachmittag in der
Gaststube vom Landgasthof n 2.2.: Fahrt ins Radeberger Biertheater mit Besichtigung Likörfabrik, Mit-
tagessen, Vorstellung und Kaffeetrinken. n 14.2., 13.30 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom
Landgasthof n 20.2., 14.00 Uhr: Seniorengymnastik mit Physiotherapeutin im DGH, gemütliches Bei-
sammensein n 28.2.,13.30 Uhr: Spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof

Golzern/Bahren: 16.1., 13.15 Uhr: Gymnastik und Spielnachmittag im DGH Golzern n 30.1., 14.00
Uhr: Spielnachmittag im Seniorentreff Bahren n 04.2., 18.00 Uhr: Helferversammlung in der Bücherei
in Bahren n 13.2., 13.15 Uhr: Gymnastik und Spielnachmittag im DGH Golzern n 27.2., 14.00 Uhr:
Spielnachmittag im Seniorentreff Bahren

Gilt für Fremdiswalde und Golzern: 6.2., 14.00 Uhr (Bus ab Golzern 13.00 Uhr): Mitgliederversamm-
lung der VS- Ortsgruppe Fremdiswalde/Golzern im DGH Fremdiswalde n 17.2., 14.00 Uhr (Bus ab Gol-
zern 13.00 Uhr): Schlachtfest mit lustigen Faschingseinlagen auf dem Saal des Landgasthofes. Einkauf
von hausschlachtener Wurst möglich, für Wurstbrühe Behältnis mitbringen! Preis p.P. 15 Euro für Kaffee-
gedeck, Bowle, Schlachteplatte und Kulturprogramm. (Wer Geschlachtetes nicht mag, für den gibt es kal-
te Abendbrotplatte, bitte bei Meldung extra vermerken) n 7.3., ab 8.00 Uhr: Frauentagsfahrt nach Neu-
haus in die Greiner Glasbläsermanufaktur n 4.4.: Frühlingsfest der AWO in der Schiffmühle Höfgen n

12.7.: Fahrt zur Seebühne Kriebstein zur Operettenaufführung „Frau Luna“

Veranstaltungen finden nur bei genügend Beteiligung statt. Änderungen sind möglich, werden aber
rechtzeitig bekannt gegeben. Meldungen/Informationen bei Annelie Lauchstädt über Tel. 034382/ 42158

n Generationenpreis 
   des Freistaates Sachsen 
   ausgelobt

Am Wettbewerb teilnehmen können Kom-
munen, öffentliche oder private Träger be-
ziehungsweise Einrichtungen, Vereine,
Gruppen, Unternehmen oder Bürger, die als
Projektträger, Auftraggeber oder Initiatoren
aktiv sind und deren Beitrag örtlichen und
inhaltlichen Bezug zu Sachsen aufweist. Die
Projekte sollen darauf abzielen, den Kontakt
und Dialog zwischen den Generationen zu
fördern. Der Generationenpreis ist mit ins-
gesamt 15.000 Euro dotiert. Bewerbungen
können bis zum 24. Februar 2019 einge-
reicht werden.  Weitere Informationen zum
Landeswettbewerb und dem Bewerbungs-
verfahren gibt es im Internet unter
www.generationenpreis.sachsen.de.
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n Die TAFEL sagt DANKE!

Grimma. Das Jahr 2018 war
sehr ereignisreich für die Ta-
fel Muldental e.V. Vor genau
einem Jahr zog die Ausgabe-
stelle von der Gabelsberger-
straße an den Propheten-
berg 7 in Grimma, die im
März offiziell eröffnet wur-
de. Durch die größeren Räu-
me ergab sich dort die Mög-
lichkeit, von den fertig ge-
packten Tafelbeuteln auf ei-
ne kundenfreundlichere Va-
riante umzusteigen. Die Ta-
felkunden haben jetzt die Möglichkeit bei der Abholung zu entscheiden, welche Waren in ihrer Tüte
landen. So werden die Lebensmittel auch wirklich verbraucht und landen nicht in der Biotonne. Im
Sommer konnte sich die Tafel dank Fördergelder des Freistaates Sachsen und einer Spende des
Grimmaer Lions Clubs zwei wichtige Anschaffungen leisten, die die Tafelarbeit sehr erleichtern. So
wurde ein neues Kühlhaus am Standort gebaut und eine neue große Geschirrspülmaschine konnte
in Betrieb genommen werden. 

Das Kühlhaus macht es möglich, größere Lebensmittelspenden anzunehmen und zu lagern. Wo-
durch die Tafel Muldental ihren Tafelkunden auch im Sommer eine große Auswahl an Lebensmit-
teln garantieren konnte. Die Geschirrspülmaschine dient zur einfacheren Reinigung der vielen
Transportkisten, mit denen die Lebensmittel bei den Spendern abgeholt werden.

Unter dem Motto „Wir tafel(n) Vielfalt auf“ fand Ende September ein bunter Familien- und Begeg-
nungsnachmittag auf dem Gelände am Prophetenberg in Grimma statt. Diese Veranstaltung im
Rahmen der interkulturellen Woche des Landkreises Leipzig wurde gemeinsam vom Bildungs- und
Sozialwerk e. V. und der Tafel Muldental e. V. auf die Beine gestellt. Ein buntes Gewusel, eine inter-
nationale Küche und schönes Wetter waren Garanten für ein gelungenes Fest am neuen Standort.
Hier konnten Menschen jeden Alters und unterschiedlicher Herkunft miteinander ins Gespräch
kommen und auch die ein oder andere internationale Speise verkosten. Auch bei den Kindern kam
keine Langeweile auf. Sie konnten sich mit sportlichen Aktivitäten, wie Tischtennis vergnügen, den
Barfußpfad testen, ihr Glück am Glücksrad testen oder auf der Hüpfburg toben. 
Alle Hilfebedürftigen, egal welcher Herkunft und welchen Alters, sind bei der Tafel Muldental herz-
lich willkommen. Der Vorstand der Tafel Muldental e. V. möchte sich auf diesem Wege bei allen
Sponsoren und Spendern unseres Vereines bedanken. Und hoffen auch weiterhin auf die Unterstüt-
zung. Großer Dank gilt den Mitarbeitern und den vielen Ehrenamtlich Tätigen die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz dafür sorgen, dass die Lebensmittel da ankommen, wo sie hingehören.

n Apothekennotdienst 

19.1., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Stra-

ße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 n 20.1., Löwen-

Apotheke Bad Lausick, Straße der Einheit 10,

Tel.: 034345/ 22352 n 21.1., Park-Apotheke

Bad Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.:

034345/ 24531 n 22.1., Sternen-Apotheke

Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 n

23.1., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadt-

hausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 n 24.1., En-

gel-Apotheke Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/

43359 n 25.1., Engel-Apotheke Nerchau,

Hugo-Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n

26.1., Adler Apotheke Grimma, Lange Straße

37, Tel.: 03437/ 911366 n 27.1., Löwen-

Apotheke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.:

034293/ 45700 n 28.1., Stern-Apotheke

Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/

999695629 n 29.1., Rats-Apotheke Treb-

sen, Grimmaische Straße 10, Tel.: 034383/

6010 n 30.1., Apotheke im PEP Grimma, Ge-

richtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 31.1.,
Linden-Apotheke Grimma, Platz der Einheit

1, Tel.: 03437/ 921712 n 1.2., Sonnen-Apo-

theke Grimma, Straße des Friedens 27, Tel.:

03437/ 917002 n 2.2., Stadt-Apotheke

Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n

3.2., Sophien-Apotheke Colditz, Sophienstr.

12, Tel.: 034381/ 8090 n 4.2., Kronen-Apo-

theke Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.:

034385/ 51256 n 5.2., Engel-Apotheke

Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333

99 n 6.2., Kilian-Apotheke Bad Lausick,

Stadthausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 n 7.2.,
Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-Schützhold-

Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 n 8.2., Ster-

nen-Apotheke Naunhof, Markt 5, Tel.:

034293/ 47 355 n 9.2., Löwen-Apotheke

Bad Lausick, Straße der Einheit 10, Tel.:

034345/ 22352 n 10.2., Engel-Apotheke

Colditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 n

11.2., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-

Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 12.2.,
Adler Apotheke Grimma, Lange Straße 37,

Tel.: 03437/ 911366 n 13.2., Löwen-Apo-

theke Naunhof, Kurze Straße 4, Tel.: 034293/

45700 n 14.2., Stern-Apotheke Grimma,

Vorwerkstr. 29, Tel.: 03437/ 999695629 n

15.2., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische

Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 n 16.2., Apo-

theke im PEP Grimma, Gerichtswiesen, Tel.:

03437/ 942323 n 17.2., Linden-Apotheke

Grimma, Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/

921712 Änderungen vorbehalten. 

n Beratungsstelle des Kreissozialamtes am 12. Februar 
   in Grimma 

Die Beratungsstelle des Kreissozialamtes „Soziale Hilfen und Pflegekoordination“ informiert über folgende Themen: 
Pflegeleistungen (ambulant, teil- und stationär) n Pflegegeld, Tagespflege, Kurzzeitpflege, Pflegedienste,
Sozialstationen, Essen auf Rädern, Antragstellungen und vieles mehr! n Demenz n Schwerbehinderten-
ausweis n Wohngeld n Landesblindengeld n Sozialhilfeleistungen n Heimkostenübernahme n Vorsor-
gevollmacht und Patientenverfügung n Finanzielle Aufwandsentschädigung für ehrenamtliche Unter-
stützung von Senioren n Ehrenamtskarte Landkreis Leipzig n Rentenanträge 

Alle Interessierten aus Grimma und Umgebung erhalten eine kostenfreie Beratung auf Fragen zu den be-
nannten Themen und entsprechende Antragsvordrucke und Broschüren sowie weitergehende Kontaktdaten. 
Wann: Dienstag, 12.02.2019, 15:00 Uhr – 17:00 Uhr | Wo: K&S Seniorenresidenz Grimma - Haus Mul-
dental, Karl-Marx-Straße 15, 04668 Grimma. Um Wartezeiten zu vermeiden, können Sie sich bereits ab
sofort telefonisch oder per E-Mail anmelden, um eine Uhrzeit abzustimmen. Bitte teilen Sie kurz mit, zu wel-
chem oben genannten Thema Sie informiert werden möchten. Telefon: 03433/ 241-2137 oder karina.kess-
ler@lk-l.de bzw. nils.neu@lk-l.de Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich gern zur Verfügung.

Foto: Thomas Kube
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n Interessenvereinigung für 
   Körperbehinderte 
   des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma,
Tel./Fax. 03437/ 91 90 46 | www.ja-zur-inklu-
sion.de, www.ivk-grimma.de, E-Mail:
IVKGrimma@aol.com

Begegnungsnachmittage
• 23.2., 15.00 Uhr: Besuch der Volkshoch-

schule Muldental, Wallgraben 21 
• 6.2.15 00 - 17 00 Uhr: Passend zur fünften

Jahreszeit lädt die IVK e.V. interessierte Teil-
nehmer zum Begegnungsnachmittag in die
Stadtbibliothek Grimma ein. Sie wollten schon
immer etwas mehr über den Karneval, oder
wie man bei uns sagt Fasching, aus den Regio-
nen, z.B. Lateinamerika und Skandinavien wis-
sen bzw. wie er in unseren Nachbarländern
Österreich und der Schweiz begangen wird,
dann sind Sie herzlich willkommen. 

• 13.2., 17 00 - 19 00 Uhr: Bowling im Ku-
gellager, Gerichtswiesen

Um eine Anmeldung wird gebeten. 

n 17. Tanzgala

Grimma. Das jährli-
che große tanz-
sportliche Event des
TC Blau Gelb Grim-
ma e.V. findet am
Samstag, dem 23.
März, um 19.00 Uhr in der Muldentalhalle
in Grimma statt.

Deutsche Lateinpaare der höchsten deut-
schen Turnierklassen wetteifern dabei um
den großen Preis der Sparkasse Muldental.
Sie präsentieren im Turnier die Tänze Sam-
ba, Cha Cha Cha, Rumba, Paso und Jive auf
allerhöchstem Niveau. Vielfältig sind auch
die Shows der Ballveranstaltung. Den abso-
luten Höhepunkt garantieren die mehrfa-
chen Welt- und Europameister im Break-
dance mit ihrer Show "CLASSIC MO-
MENTS". Die sechs Ausnahmetänzer aus
Magdeburg und eine Primaballerina der
deutschen Staatsoper werden mit Break-
dance trifft auf Ballett das Publikum be-
geistern. Genügend Zeit bleibt den Gästen
der Gala zum selber Tanzen.

Karten sind über den Verein unter Tel.
03437/ 944848 und über die Stadtinforma-
tion Grimma, Markt 23, Tel. 03437/ 985285
erhältlich.

n Leistungsstarke Chirurgische Klinik im Krankenhaus Grimma 

Grimma. Seit Januar 2018 leitet Prof. Dr. Robert Brauer die Chirurgische Klinik im Krankenhaus Grimma.
„In den vergangenen elf Monaten konnte sich die Abteilung weiterentwickeln, sodass wir die Struktur und
das damit verbundene breite Behandlungsspektrum der Chirurgischen Klinik vorstellen und einen Aus-
blick in weitere Zukunftsprojekte tätigen möchten“, so Prof. Dr. Robert Brauer. 
„Die Chirurgische Klinik gliedert sich in sechs Bereiche: das Ambulante Zentrum, die Allgemein/ Viszeral-
chirurgie, die Unfallchirurgie/Orthopädie, das zertifizierte Wundzentrum, die Gefäßchirurgie und die Fuß-
chirurgie. Jeder einzelne Bereich wird von hochspezialisierten Oberärzten geleitet und betreut mit Unter-
stützung von Assistenzärzten. Prof. Dr. Brauer und jeder Oberarzt bieten Gesprächstermine für die Spezi-
algebiete im ambulanten Zentrum für alle Patienten an. Das Ambulante Zentrum ist aber auch Anlauf-
stelle für kleinere Eingriffe, die ambulant durchgeführt werden können. 
In der Allgemeinchirurgie/Viszeralchirurgie werden alle chirurgischen Eingriffe des Bauchraumes, der
Bauchdecke und der Schilddrüse durchgeführt. Einen besonderen Fokus haben wird auf die Hernienchirur-
gie gelegt, die mit dem im Juli 2018 ausgestelltem Siegel der Deutschen Hernienchirurgie (DHG) unserem
Qualitätsanspruch gerecht wird. Weitere Schwerpunkte sind die Schilddrüsenchirurgie, die Entfernung der
Gallenblase und die Dick- und Enddarmchirurgie. Wenn immer möglich, werden Operationen auch mini-
mal-invasiv durch kleine Schnitte durchgeführt. Für Schul-, Arbeits- und Wegeunfälle steht die durch-
gangsärztliche Behandlung (D-Arzt) an 24h und 7 Tage in der Woche zur Verfügung. Die Unfallchirurgie am
Krankenhaus Grimma ist zugelassen für das ambulante und stationäre Durchgangsarztverfahren (DAV) und
Mitglied im Trauma-Netzwerk Nordsachsen. Es können alle Frakturen der Extremitäten versorgt werden. Es
werden sowohl frische als auch alte schmerzhafte Frakturen der Lendenwirbelsäule und unteren Brustwir-
belsäule durch Einspritzen von Kunsstoffkleber ggf. mit Unterstützung von Schrauben versorgt. Ein beson-
derer Fokus liegt bei Schulterkapselverletzungen, die fast immer minimal-invasiv versorgt werden können.
Ein weiterer Meilenstein der Versorgung unserer Patienten ist das chirurgische Wundzentrum. Es wurde als
1. Wundzentrum in Sachsen zertifiziert und bietet ein breit gefächertes Angebot zur interdisziplinären Be-
handlung von chronischen und nicht heilenden Wunden an allen Körperstellen. Ein besonderer Fokus wird
auch der diabetische Fuß, der unter dem Grundsatz: „Amputationen vermeiden“ in Zusammenarbeit mit
den Angiologen, den Diabetologen und Gefäßchirurgen behandelt wird. Das Wundzentrum ist auch Mit-
glied im diabetischen Fußnetzwerk Sachsen. Unsere ausgebildete Fußchirurgin stellt die Ballenzehe wieder
gerade und formt aus Krallenzehen einen schönen Vorfuß. Bei der sog. Schaufensterkrankheit können
durch unsere Gefäßchirurgie Kalkablagerungen und Engstellen an den großen Gefäßen im Becken und den
Beinen entfernt werden. Falls das nicht mehr hilft, kann zusätzlich eine Überbrückung des Gefäßes (By-
pass) aus Kunststoff oder körpereigenen Venen komplette Gefäßverschlüsse überbrücken. Aber auch bei
Engstellen an den Halsschlagadern werden die Verkalkungen entfernt um Schlaganfällen vorzubeugen
oder Shunts angelegt, damit eine künstliche Blutwäsche durchgeführt werden kann. In der Zukunft möch-
ten wir eine engere Verknüpfung mit den niedergelassenen Hausärzten und Chirurgen in der Region an-
streben, auch wenn das Datenschutzgesetz unsere Bemühungen nicht einfacher macht. Auch die Zentren-
bildung wird im Rahmen der Qualitätssicherung weiter vorangetrieben. Aus der qualitätsgesicherten Her-
nienchirurgie der DHG wird die Gründung eines Hernienzentrums angestrebt. Auch werden wir die Voraus-
setzungen für ein interdisziplinäres Darmzentrum oder auch Schilddrüsenzentrum und Zentrum für Alters-
traumatologie geschaffen. Die Verbindung mit der Universität Leipzig wird weiter intensiviert durch Ko-
operation mit dem Tumorzentrum bei sehr komplexen Krebserkrankungen. Auch möchten wir uns an der
medizinischen Ausbildung junger Medizinstudierenden beteiligen und haben den Antrag als Lehrkranken-
haus der Universität Leipzig gestellt. Die ersten Schritte sind schon getan.“ www.kh-muldental.de

n „Hilfen aus einer Hand und unter einem Dach“

Grimma. Bei der Diakonie Leipziger Land steht ein Umzug ins Haus: Mehrere Beratungs- und Betreuungs-
angebote werden ihr Domizil demnächst ins ehemalige Gesundheitsamt in der Leipziger Straße/Karl-Marx-
Straße verlegen. Der Träger wird dafür die beiden Gebäude vom Landkreis übernehmen. Auf seiner Dezem-
bersitzung hat der Kreistag des Landkreises Leipzig mit großer Mehrheit dafür gestimmt.
„Wir wollen unsere Hilfen bündeln, aus einer Hand und unter einem Dach anbieten“, begründet Diakonie-
Geschäftsführer Harald Bieling den Schritt. Nötig war dieser auch deshalb, weil es am bisherigen Sitz der
Dienste in der Diakonie-Geschäftsstelle am Grimmaer Bockenberg eng wurde. Erst im vergangenen Jahr
hat die Diakonie eine weitere Sozialstation mit Tagespflege übernommen, neuestes Projekt ist das kürz-
lich eröffnete Kompetenzzentrum Pflege. Für das Gebäude spreche unter anderem die gute Sicht- und Er-
reichbarkeit. Zunächst stehen in der Villa mit der markanten rosa Fassadenfarbe Sanierungs- und Um-
bauarbeiten an. Geplant ist außerdem, dass das Büro des Behinderten- und Ausländerbeauftragten des
Landkreises, die Dienste des Gesundheitsamtes und andere bisherige Angebote im Haus bleiben. „Im Inte-
resse der Menschen kann so das Hilfs-Netzwerk weiter wachsen“, erklärt Harald Bieling.



Seite 18                                                                                                                                                                                                                            Ausgabe 01 | 20. Januar 2019Amtsblatt der Großen Kreisstadt 

Sport und Freizeit

C
M
Y
K

n Das Kinderreitfest geht
in die 9. Auflage

Am 7. und 8. September verwandeln sich die
Böhl’schen Wiesen zum nunmehr bereits
achten Mal in eine Spielwiese für Jung und
Alt. Kinder und Jugendliche stellen ihr Kön-
nen in den verschiedensten Wettbewerben,
wie Dressur, Springen, Führzügel, Longieren,
Gelände und Voltigieren unter Beweis.
Durch das umfangreiche Programm, gestal-
tet durch Horte, Kindergärten und regionale
Vereine, ist für die Unterhaltung an beiden
Tagen bestens gesorgt. Lampionumzug mit
Spielmannszug und die traditionelle Grim-
maer Pferdenacht sind weitere Highlights.
Ebenso werden vielfältige Rahmenprogram-
me wie z.B. Bastelstraße, Kindereisenbahn
und Kutschfahrten geboten. Eine Schlem-
mermeile rund um das Festgelände sorgt für
das Wohl der Gäste. Die Veranstaltung soll
die Qualität und die Förderung des Reit-
sports weiter voranbringen, was unter ande-
rem dankenswerterweise durch die regiona-
len Reitvereine, Landwirtschaftsbetriebe,
die Freiwilligen Feuerwehren Hohnstädt,
Grimma und Zschoppach und den Hohn-
städter Sportverein ermöglicht wird. Aber
vor allem durch die Unterstützung der vielen
ehrenamtlichen Helfer ist das herbstliche
Reitturnier jedes Jahr aufs Neue ein voller
Erfolg. 

n  Kinderreitfest präsentiert 
   sich auf der Partner Pferd

Die Organisatoren des Grimmaer Kinderreit-
festes rühren auf der Leipziger Messe „Part-
ner Pferd“ vom 18. bis 20. Januar kräftig die
Werbetrommel. In der Halle 3 ist es möglich
mit den Vertretern des Kinderreitfest Grimma
e.V. am Stand C10 ins Gespräch zu kommen. 

n Schirmherrin erhielt Ehrenzeichen

In der Sitzung des Stadtrates
am 20. Dezember 2018 dankte
Vereinsvorsitzender Peter Rich-
ter allen Helfern und Engagier-
ten, die zum Gelingen des Reit-
festes alljährlich beitragen.
Stellvertretend für alle Unter-
stützer erhielten die Stadträte
Jürgen Wick und Steffen Rich-
ter für ihre unkomplizierte Un-
terstützung sowie Oberbürger-
meister Matthias Berger für die
Übernahme der Vielseitigkeits-
prüfung eine Anerkennung. Seit
Jahren engagiert sich auch die
Amtsleiterin für Schule, Sozia-
les, Kultur der Stadt Grimma,
Jana Kutscher, als Schirmherrin
des Kinderreitfestes bei den Vorbereitungen und bei der Ausgestaltung der Kinder-Turnierveranstaltung.
„Unser größter Dank gilt Frau Kutscher. Im Namen des Landesverbandes Pferdesport habe ich die Ehre,
Sie mit einer besonderen Würdigung für besondere Leistungen zur Entwicklung des Pferdesports im Frei-
staat Sachsen auszuzeichnen. Frau Kutscher erhält das Ehrenzeichen in Bronze“, erklärte Peter Richter.
„Ich danke für diese Ehrung und freue mich sehr darüber. Für mich ist die aktive Unterstützung des Ver-
eins eine Selbstverständlichkeit, die ohne mein Team im Amt so nicht möglich wäre“, so Jana Kutscher.

Peter Richter, Vorsitzender des Grimmaer Kinderreitfestvereins über-
reichte gemeinsam mit Reiter-Nachwuchshoffnung Elina Rost an
Amtsleiterin Jana Kutscher das Ehrenzeichen in Bronze.

n Kulturförderung im 
   Landkreis Leipzig 

Bis zum 1. März können Anträge auf kulturel-
le Förderung beim Landkreis Leipzig schrift-
lich eingereicht werden. Die Richtlinie zur
Förderung kultureller Aktivitäten sowie den
Antrag auf Bereitstellung von Kulturförder-
mitteln finden Sie bei der Kulturförderung
des Landkreises Leipzig unter www.lk-l.de.

Kontakt: Landratsamt Landkreis Leipzig, Kul-
tusamt, Stauffenbergstraße 4 | 04552 Borna

n Der Dürrweitzschener Carneval Club e.V informiert

Das Jahr 2019 ist angebrochen und wir Karnevalis-
ten sind in der Endphase der Vorbereitung auf unse-
re Veranstaltungen. Seit Herbst 2018 wurden Ideen,
die bei unserem Sommerfest geboren wurden in die
Tat umgesetzt und fleißig geprobt. Nun freuen wir
uns auf unsere ersten Auftritte. Unter dem Motto:
„Angetreten zum Rapport, wir feiern bis zum Mor-
gensport!“ werden wir an folgenden Tagen zu sehen
sein:

16.2., 14.00-16.00 Uhr im PEP Grimma n 2.3., 14.00-18.00 Uhr: Seniorenfasching im Bürgerzen-
trum Dürrweitzschen n 2.3., 19.33 Uhr: 1. Abendveranstaltung im BZ n 3.3., 14.30 Uhr: Kinderfa-
sching im BZ n 9.3., 19.33 Uhr: 2. Abendveranstaltung.

Karten für die Abendveranstaltung ab sofort im Vorverkauf für 9 Euro, 11 Euro an der Abendkasse. Vorver-
kaufskasse: Tele-Service Colditz OHG, Am Wasserturm 3, Grimma-Dürrweitzschen, Tel.: 034386/ 41660. Die
Karten für den Seniorenfasching, 6 Euro, und den Kinderfasching, 3,50 Euro, sind an der Tageskasse erhältlich.

Foto: DCC

n Modellflugclub Grimma e.V. 

www.mfc-grimma.de | Veranstaltungsplatz: Ehemaliger Agrarflugplatz nahe der Gemeinde
Lauterbach 

Veranstaltungskalender 2019 
7.4., 9.00 Uhr: Wettbewerb für Motormodelle n 14.4., 9.00 Uhr: Flugtag für Schüler n 5.5.,
9.00 Uhr: Wettbewerb E-Segeln n 26.5., 9.00 Uhr: Wettbewerb für Motormodelle n 29-30.6.:
Vereinsflugtag Modellflugclub Grimma, jeweils ab 9.00 Uhr n 4.8., 9.00 Uhr: Wettbewerb E-Se-
geln n 25.8., 9.00 Uhr: Wettbewerb Motormodelle n 8.9., 9.00 Uhr: Wettbewerb E-Segeln 

Lärmschutzmessungen werden rechtzeitig bekanntgegeben.
Änderungen werden kurzfristig bekanntgegeben! 
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n Einladung zur ordentlichen Mitgliederver-
   sammlung des Gymnastikvereins Grimma e.V.

Termin: Mittwoch, den 27. Februar 2019, 19.00 Uhr
Ort: Soziokulturelles Zentrum, Colditzer Str. 30, 04668 Grimma

Der Gymnastikverein Grimma e.V. lädt alle Mitglieder zur ordentlichen Mit-
gliederversammlung (Wahlversammlung) des Gymnastikvereins Grimma ein.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Wahl des Tagungsleiters
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit/Stimmberechtigten
4. Abstimmung und Beschluss über die Tagesordnung
5. Berichterstattung des Vorstandes 
a) Bericht des Schatzmeisters
b) Bericht der 1. Vorsitzenden
6. Aussprache zu den einzelnen Bereichen
7. Entlastung des Vorstandes für das abgelaufene Kalenderjahr
8. Wahl des neuen Vorstandes
9. Genehmigung des Haushaltplanes für das Vereinsjahr 2019
10. Beratung vorliegender Anträge
11. Verschiedenes
Wir freuen uns, Sie zur Mitgliederversammlung begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Vorstand 

Hinweis: Weitergehende Anträge müssen bis zum 9.2.2019 schriftlich bei
der 1. Vorsitzenden eingereicht werden. 

Foto: Magic Sport und Events

n Anmeldestart Städtelauf 

Grimma. Der Muldentaler Städtelauf von Wurzen nach Grimma geht am 
7. April in die 15. Runde. Seit Jahresbeginn ist es möglich, sich online unter
www.muldentaler-staedtelauf.com oder im Fan-Shop Rosenberg in der Lan-
gen Straße in Grimma anzumelden. „Über 250 Laufbegeisterte haben das
schon getan“, freut sich Organisator Uwe Rosenberg. 
Der Halbmarathonlauf startet um 10.00 Uhr ab dem Wurzener Markt, bevor
es 21 Kilometer auf der ehemaligen Muldentalbahntrasse nach Grimma geht.
Der Zielturm befindet sich auf der Pöppelmannschen Steinbrücke. Ein Trans-
port von Grimma nach Wurzen wird am Wettbewerbstag organisiert. 

Kontakt: Laufgemeinschaft „Hängebrücke“ Grimma e.V.
Uwe Rosenberg, Tel.: 03437/ 912195

n Startschuss für die Anmeldung zum 
   Muldental-Triathlon
   Einzelstarter und Teams erstmals mit eigenen 
   Startwellen

Auch wenn das Jahr noch jung ist, lohnt sich schon
mal der Ausblick auf den Sommer, denn am letzten
Juniwochenende ist Grimma wieder Mittelpunkt der
Triathlon-Szene. Im zweiten Jahr in Folge empfängt
Grimma am 29. und 30. Juni bereits zum vierten
Mal die Triathlonjugend zu ihren Deutschen Meisterschaften. Darüber hinaus
tragen die Teams der 2. Triathlon-Bundesliga Nord beim Muldental-Triathlon
ihr vorletztes Saisonrennen aus.
Besonderer Höhepunkt am zweiten Wettkampftag sind die Jedermannwett-
kämpfe im enviaM-light und Team-Triathlon. Zum ersten Mal werden die Ein-
zelstarter und Teams bei der diesjährigen Auflage nicht mehr nur eigenständig
gewertet, sondern bekommen auch jeweils ihre eigene Startwelle.
Die Veranstalter freuen sich damit vor allem den Team-Triathlon im Wettkampf-
programm nochmal stärken zu können und garantieren für beide Wettbewerbe
zusätzliche Startplätze. Die gemeinsame Wertung beider Wettkämpfe im IKK
classic Firmencup bleibt trotz getrennter Starts auch weiterhin bestehen.
Pünktlich zum Jahreswechsel fiel der Startschuss für die Anmeldung zu den
Jedermannrennen und bis Ende Februar gilt der Frühbucher-Rabatt. Alle gu-
ten Vorsätze im neuen Jahr können also gleich in die Tat umgesetzt werden.
Sichert euch euren Startplatz als Team oder Einzelstarter beim Muldental-Tri-
athlon 2019!
Ausführliche Informationen, Neuigkeiten und die Anmeldung findet ihr unter
www.muldental-triathlon.de

Foto: SPORTS LIVE Bischoff
Anzeige(n)
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n Über Umwege zur Bronzemedaille
   Volleyball-Team Thümmlitzwalde zurück an der Spitze
Bereits wenige Minuten vor Beginn des Spiels um
Platz 3 waren Gesänge in den Umkleidekabinen
des Lichtensteiner Sportzentrums zu hören.
„Thümmlitzwalde – Jo wir schaffen das!“ Dabei
begann das Bezirksfinale in der Altersklasse U16
am 9. Dezember für die Mädels vom Volleyball-
Team Thümmlitzwalde alles andere als optimal.
Trotz günstiger Auslosung und verhältnismäßig
einfacher Vorrundengruppe, vergab die Mann-
schaft von Trainer Matthias Lohse schon im ersten
Spiel den Gruppensieg und den direkten Einzug ins
Halbfinale durch ein unglückliches 1:2 gegen das
Team vom ATSV Freiberg. In der zweiten Partie ge-
gen die zweite Freiberger Vertretung ging es für
die noch junge Mannschaft aus Böhlen bei Grim-
ma zunächst um Schadensbegrenzung. Eigene
Fehler in der Abstimmung und auch beim Auf-
schlag hielten die Freiberger lange im Spiel, bis
zuletzt dann doch der Matchpunkt im dritten Satz
zu Gunsten der Thümmlitzwalder fiel.

Als Gruppenzweiter führte der Weg in die Zwi-
schenrunde, wo mit dem SV 04 Plauen-Oberlosa
ein harter Brocken im Kampf um den Einzug ins
Halbfinale wartete. Nachdem der 1. Satz deutlich
mit 16:25 in die Hose ging, glaubte zu diesem
Zeitpunkt kaum noch jemand an einen Triumph.
Und genau in diesem Moment zeigte sich das
Team um Mannschaftskapitän Hannah Kehrer als
Turniermannschaft. Denn die Mädels aus Plauen,
die nur zu sechst angereist waren, schwächelten
zunehmende, und plötzlich witterten die Volley-
ballerinnen auf der anderen Seite des Netzes ihre
Chance. Thümmlitzwalde, wie ausgewechselt, war
nun zunehmend sicher am Ball, voller Kampfgeist,
kippte tatsächlich das Spiel, zwang Plauen mit
25:22 in den Tie-Break und schaffte dort mit
15:12 doch noch den Einzug in die nächste Runde.

Dass im Halbfinale gegen den späteren Bezirks-
meister Lichtenstein, der mit seinen Spielerinnen
bereits in der Landesklasse spielt, nicht viel zu ho-
len war, war allen Beteiligten bewusst. Als takti-
sches Mittel wurden nun zunehmend Wechsel-
spieler eingesetzt, die sich sehr gut behaupten

konnten und anderen Mannschaftskameradinnen
etwas Entlastung im weit fortgeschrittenen Tages-
verlauf brachten. Nach dem 0:2 gegen Lichtenstein
ging es im Spiel um Platz 3 gegen alte Bekannte,
den ATSV Freiberg, die ihr Halbfinale gegen Chem-
nitz-Harthau knapp verloren hatten und dessen
Spielerinnen auch sichtlich konditionell am Boden
waren. „Diesmal holen wir sie uns!“, warf Hannah
Kehrer ein. Lautstark und heiß auf die Medaille
setzten die Thümmlitzwalder Volleyballmädels die
Freiberger unter Druck, die dadurch immer unsi-
cherer wurden. Schnell war der erste Satz mit
25:14 gewonnen. Im zweiten Durchgang dann die
Nase vorn zu behalten, war lange Zeit schwierig, da
nun auch bei Thümmlitzwalde die Kräfte nachlie-
ßen. Immer weiter kämpften sich die Volleyballe-
rinnen aus Freiberg zurück ins Spiel. Doch immer
dann, wenn die Mädels aus Böhlen einen Punkt er-
zielten, explodierten Mannschaftsbank und Tribü-
ne regelrecht und so schaffte es das Team nicht nur
seine Gegner in Schach zu halten, sondern auch
den mitgereisten Freiberger Fanclub auf Dauer ru-
hig zu stellen. Beim Stand von 24:22 war es Celine
Lange, die zuvor schon einen Matchball auf der

Hand vergeben hatte, und
die nun zur Freude ihrer
Mannschaft durch einen
gelungenen Streich den
Ball auf den Boden des
Gegners brachte.

Für Katharina Becherer,
den Neuling im Thümm-
litzwalder Volleyball-Team
war es eine tolle Erfahrung,
gleich beim ersten Wett-
kampf mit der Bronzeme-
daille nach Hause zu ge-

hen. Trainer Matthias Lohse ist nach der Siegereh-
rung sichtlich stolz auf seine ganze Mannschaft.
Besonders möchte er aber an diesem Tag den Ein-
satz von Leonie Höhne loben. „Leonie spielt bei
uns Mittelblock, was sie selbst gern wollte, aber
aufgrund ihrer Körpergröße sonst eher nicht üb-
lich ist. Und sie hat heute als einzige alle Spiele
(13 Sätze) durchgespielt und dabei eine Wahn-
sinnsleistung geboten, die seinesgleichen sucht.
Davor ziehe ich den Hut.“

Für das Volleyball-Team Thümmlitzwalde ist es be-
reits die zweite Bronzemedaille mit dem Jahrgang
2004. Die erste wurde vor knapp 3 Jahren in der Al-
tersklasse U13 erreicht. Kurios daran ist, dass dies-
mal eine völlig neue Mannschaft am Start war. „Die
Mädels, die vor 3 Jahren gewannen, waren über-
wiegend aus dem Raum Mutzschen und folgen
heute leider anderen Interessen“, so Trainer Lohse.
Dass es möglich ist, so schnell wieder vorn dabei zu
sein, hat für die Beteiligten im Wesentlichen zwei
Ursachen. Zum einen durch die Unterstützung der
Oberschule Böhlen mit seinen sportlichen Angebo-
ten und einem netten Lehrerkollegium, das bei den
schulischen Planungen auch an die Bedürfnisse sei-
ner Sportler denkt. Und dann ist es auch der Beweis
für hervorragende Kinder- und Jugendarbeit, wie
sie seit Jahren in dem kleinen Dorfverein SV
Thümmlitzwalde durchgeführt wird.

Text und Fotos: Diana Wetzold

hinten v. l.: #5 Elena Karich, #2 Katharina Becherer, #1 Lilly Vogel, #11 Celine Lange, #8 Anna Sieber;
vorne v. l.: Matthias Lohse, #3 Leonie Höhne, #17 Sophie Fischer, #6 Marlene Strauß, #9 Hannah Kehrer
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n Erfolgreiches Markttreiben durch helfende Hände

Großbardau. Die Orts-
mitte Großbardaus ver-
wandelte sich bereits
zum elften Mal in ein
leuchtendes Lichter-
meer mit geschmückten
Buden und einem statt-
lichen Weihnachts-
baum. Am Sonnabend
vor dem zweiten Advent
fand der Nikolausmarkt
in Großbardau statt.
Hunderte folgten der
Einladung und ließen
viele lobende Worte da.
Der Großbardauer Michael Kammerer ist der Kopf des 15-köpfigen Teams rund um den Großbardauer
Feuerwehrförderverein, der am Schmiedeteich die Fäden zusammenhielt. Er ist dankbar, dass viele Unter-
stützer zum Erfolg des Marktes beitrugen. Vor allem der Auf- und Abbau sei immer wieder eine Heraus-
forderung. Mit der nötigen Technik griffen die Firmen Stefan Kreisel Maschinenbau aus Grimma, der
Grimmaer Bautechnikprofi Steffen Schödl und der Großbardauer Landwirt Armin Hunger unter die Arme.
Da es mehr Interessenten als Verkaufshütten gab, stellten die Stadt Naunhof und der Heimatverein Frem-
diswalde dankenswerter Weise zusätzliche Buden zur Verfügung.  

So konnte rund um den Schmiedeteich und am Pfarrhaus eine kleine Budenstadt entstehen, in der kulina-
rische Köstlichkeiten, Handarbeiten und Kunst angeboten wurden. Zudem punktete der Markt mit Ange-
boten für Kinder. Der Kleinbardauer Pferdesportverein setzte die Kleinsten auf die Ponys, Alpakas zum
Streicheln zogen über den Markt und die Dampfeisenbahn der Markkleeberger Eisenbahnfreunde drehte
ihre Runden. Für die musikalische Untermalung sorgten der Posaunenchor, die Kinder des Kindergartens
Parthenzwerge, die Flötenspieler sowie der Großbardauer Kirchenchor. In der Kirche begeisterte die Ad-
ventskalendersammlung von Cornelia Richtarsky. 

n Sächsische 
   Wanderkalender 

Grimma. Der Sächsische Wander- und Bergsportver-
band (SWBV) veröffentlichte den Wanderkalender
für 2019. Auf über 150 Seiten werden wieder sehr
interessante geführte Wanderungen, Sportwande-
rungen und mehrtägige Wanderfahrten für alle Inte-
ressenten in schönen Regionen von Sachsen und an-
deren Ländern angeboten. Die über 270 öffentlichen
Veranstaltungen der Heimat-, Sport- und Wander-
vereine im Jahr 2019 sind für jedermann offen und
meistens auch gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln
zu erreichen. Es konnten auch wieder neue Vereine
mit ihren Angeboten gewonnen werden. Der Wan-
derkalender ist ab sofort in der Stadtinformation
Grimma am Markt 23 erhältlich.

Foto: Bernhard Müller (SWBV e.V.)

v.l. Jörg Zielinski, Bodo Aleschewsky, 
Claudia Lessig. Foto: Verein

n Schützenverein 
   Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-
Dürrweitzschen | Schießhalle Dürr-
weitzschen | Zur Kaoline 4 | Vorsitzen-
der: Helmut Hering | Telefon: 034386/
41 308

• 10.2., 9.30-11.30 Uhr: öffentliches
schießen für jedermann, mit Pistole und
Revolver

Beim Schießen am 29. Dezember 2018 mit
der Pistole um den Pokal des Oberbürger-
meisters Matthias Berger wurden folgende
Platzierungen erreicht:

1. Platz – Bodo Alescheswky
2. Platz – Claudia Lessig
3. Platz – Jörg Zielinski

Wir gratulieren den Platzierten.

Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n Die neue Saison hat 
   begonnen

Die Mutzschener Spielleute wünschen Ihnen
noch ein gesundes neues Jahr. „Uns hat der
Trainingsalltag bereits wieder. Schnell ist die
Routine wieder eingekehrt. Am 5. Januar absol-
vierten wir schon unseren ersten Trainingstag
für dieses Jahr. Dieser war für uns auch sehr er-
folgreich, denn wir studierten gemeinsam ei-
nen neuen Titel ein. Wir sind bestrebt diesen
auch so bald wie möglich vor Publikum zu prä-
sentieren. Die vielen Auftritte, die in dieser Sai-
son auf uns warten, bieten uns dafür die per-
fekte Gelegenheit. Neben den gewöhnlichen
Übungsstunden, Auftritten und einem Trai-
ningslager, stehen für uns in diesem Jahr auch
wieder die sächsischen Landesmeisterschaften
an. Diese sind wieder wie gewohnt im Juni. Bis
dahin ist es für uns aber noch ein ganzes Stück
Arbeit. Fühlen Sie sich eingeladen uns auf die-
sem Weg zu begleiten“, erklärt Tiffany Herfurth
vom Mutzschener Spielmannszug.

Foto: Mutzschener Spielmannszug

n Rekordflut bei den Sächsischen Kurzbahnmeisterschaften

Auf der 25-Meter-Bahn der Riesaer Schwimmhalle fanden Ende
November die Sächsischen Kurzbahnmeisterschaften statt. Bei
22 Starts in den Vorläufen qualifizierten sich die Grimmaer Star-
ter fünf Mal für die Endläufe und schwammen insgesamt elf
neue Rekorde. Überragend dabei Tom Thiele (Jg. 03) mit zwei
neuen Kreisrekorden des Landkreises Leipzig. Als erster Schwim-
mer des SV 1919 Grimma unterbot er die 2-Minutengrenze über
200 m Freistil und die 9-Minutengrenze über 800 m Freistil. In
1:59,67 min. bzw. 8:59,33 min. verbesserte er die 15 und 17 Jahre
alten Bestmarken von Tony Thalmann. Im Juniorenfinale über
200 m Rücken erkämpfte er sich die Silbermedaille und
schwamm in 2:11,72 min. neuen Jahrgangsrekord. Auch im 50 m
Rücken- und 100 m Freistilschwimmen stehen die Rekorde in sei-
nem Jahrgang jetzt auf einem höheren Niveau. Karl v. Thun (Jg. 05) erschwamm sich ebenfalls zwei Final-
teilnahmen (Platz 4 über 200 m De) und verbesserte drei Jahrgangsrekorde: 100 Lag. 1:10,26; 400 Lag.
5:09,24; 200 De. 2:23,58 min. Im 200 m Rücken-Juniorenfinale erschwamm sich Paul Polzin (Jg. 04) den
6. Platz und in 2:18,92 min. neuen Jg.-Rekord. Auch Josephine Schmidt (Jg. 06) war an der Rekordflut be-
teiligt. Über 100 und 200 m Rücken verbesserte sie die Vereins-Jahrgangsbestzeiten auf 1:16,39 bzw.
2:42,96 min. Allen vier Sportlern herzlichen Glückwunsch zu diesen Ergebnissen!

Tom Thiele, Foto: Verein

n Volkshochschule 
   Muldental

Was haben Wladimir Kami-
ner, Bob Ross und Dr. Gerd
Reuther gemeinsam?

Sie alle haben ihren Platz im neuen Pro-
grammheft der Volkshochschule Muldental.
Mit über 550 Kursen startet die Vhs mit einem
vielseitigen Angebot ab Ende Januar in das
Frühjahrssemester 2019. Die Programmhefte
finden sich mittlerweile an allen bekannten
Anlaufstellen. In einer Buchlesung mit Dr.
Gerd Reuther haben Sie die Chance hinter die
Kulissen der Ärzteschaft und Pharmaindustrie
zu blicken und gleichzeitig können Sie sich
mit zahlreichen Bewegungs- und Ernäh-
rungskursen selbst um Ihre Gesundheit küm-
mern. Roboter bauen, Bier brauen oder Kroa-
tisch für den Urlaub – für jeden Geschmack
findet sich der passende Kurs. Also nichts wie
los und eines der begehrten Programmhefte
sichern oder online unter www.vhs-mulden-
tal.de durch das Kursangebot blättern.

n 7 Titel für SV 1919 Schachnachwuchs

Kurz vor dem Jahresausklang wurden im Nachwuchsbereich in Kitzscher die Kreiseinzelmeister in den Al-
tersklasse U8 bis U20 ermittelt. Dieser Wettkampf wurde gleichzeitig als Qualifikation für die Bezirksein-
zelmeisterschaft im Februar 2019 in Grethen gewertet. Insgesamt waren 66 Mädchen und Jungen aus 8
Vereinen und einer Grundschule aus dem Landkreis Leipzig am Start. Die Region des Muldentals war
durch Spieler aus Grimma, Altenhain, Falkenhain und Naunhof vertreten. Dabei konnte der Nachwuchs
des SV 1919 Grimma mit 7 Titelgewinnen durch Lily Römer (U10w), Nils-Lennart Schmidt (U20), Anja
(U8w), Jan (U12), Ben (U14), Nick (U16) und Pia (U20w) Hagenbeck-Hübert und einer weiteren Podiums-
platzierung überzeugen. Der Falkenhainer SV 1898 kam einmal zu Titelehren in der Altersklasse U8 durch
Franz Grohmann. Die Spieler der SG Blau-Weiß Altenhain rundeten mit 6 Podiumsplatzierungen das her-
vorragende Ergebnis des Nachwuchses aus dem Muldental ab. Damit haben sich auch eine Vielzahl Mäd-
chen und Jungen aus allen drei Vereinen und den SC Naunhof für die Wettkämpfe zur Ermittlung der Bes-
ten des Spielbezirkes Leipzig im Naturfreundehaus Grethen qualifiziert. 
Die intensive und erfolgreiche Nachwuchsarbeit wurde den SV 1919 Grimma in Kooperation mit dem TSV
Kitzscher für das Jahr 2019 mit der Anerkennung als Talentestützpunkt des Schachverbandes Sachsen zuteil. 

n C-Junioren des FC Grimma bedanken sich

Grimma. Im Zuge
des Stadionneu-
baus und der da-
mit verbundenen
Knappheit an
Trainingsmöglich-
keiten möchten
sich die C-Junio-
ren des FC Grim-
ma ganz herzlich
bei der Finster-
walder Bau-Uni-
on bedanken. Dank der großzügigen Unterstützung der FBU, die auch eine Niederlassung im säch-
sischen Delitzsch unterhält, können die Jungs der U15-Mannschaft u.a. auf den Kunstrasenplatz in
Naunhof und den Sportplatz in Altenhain ausweichen und somit die wöchentliche Trainingsinten-
sität mit drei Terminen aufrechterhalten. Auch das ist ein kleiner Baustein im großen Puzzle, an
dessen Ende sich die Kicker des FC Grimma über die Herbstmeisterschaft in der Landesklasse Nord
freuen durften.

Foto: Verein
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n 150 Jahre Hauptbahnstrecke Borsdorf-Coswig 

Grimma. Vor 150 Jahren wurde der letzte Abschnitt an der Bahnstrecke Borsdorf/Coswig geschlossen.
Zum Jubiläum am 22. Dezember fuhr die geschmückte Lok 112 565-5 mit drei Reisezugwagen, davon ei-
nem Speisewagen, die Strecke ab. Der Eisenbahnfreundeskreis Westsachsen Böhlen/Großsteinberg orga-
nisierte die Festtour und stimmte sich im Vorfeld mit der an Linie anliegenden Eisenbahnvereinen und 
-unternehmen ab. Reinfried Polter vom Eisenbahnfreundeskreis kennt die Chronik der Strecke: „Die Bahn-
linie Borsdorf (Sachs) – Grimma – Coswig (b Dresden) ist eine Hauptbahn in Sachsen, die ursprünglich
durch die Leipzig-Dresdner Eisenbahn-Compagnie erbaut und betrieben wurde. Sie war einst Teil einer
Fernverbindung zwischen den sächsischen Metropolen Leipzig und Dresden und verbindet mehrere Wirt-
schaftszentren.“

Die Strecke über Grimma, Döbeln und Meißen war die zweite Verbindung zwischen Leipzig und Dresden.
Die bereits 1839 erste eröffnete Leipzig-Dresdner Eisenbahn führte über Wurzen und Riesa. Bis 1864 zo-
gen sich die Verhandlungen zwischen der Staatsregierung und der Leipzig-Dresdner Eisenbahnkompagnie
(LDE) hin, ehe sich die LDE bereit erklärte, eine zweite südlich verlaufende Verbindung zu errichten. Am
14. August 1865 begannen die Bauarbeiten zwischen Borsdorf und Naunhof, am 14. Mai 1866 konnte
zwischen Borsdorf und Grimma der Zugverkehr aufgenommen werden. Der Zugbetrieb bis Leisnig ging am
27. Oktober 1867 in Betrieb. Ein Felsrutsch am Bischberg bei Schweta verzögerte die Aufnahme des
Bahnbetriebes bis Döbeln bis 2. Juni 1868. Am 25. Oktober 1868 erreichte der erste fahrplanmäßige Zug
Nossen und am 22. Dezember 1868 wurde der letzte Teilabschnitt zwischen Nossen und Meißen eröff-
net. Damit war die bahnamtlich als BC-Linie bezeichnete Strecke Borsdorf–Coswig komplett. Zwischen
Meißen und Coswig bestand der Bahnbetrieb schon seit 1860. Der Bau der Bahnlinie hatte etwa 22,5 Mil-
lionen Mark gekostet. Das Verkehrsaufkommen entwickelte sich vor allem nach Eröffnung zahlreicher ab-
zweigender Nebenstrecken erfreulich. Bis 1939 war ein zweites Streckengleis von Borsdorf über Grimma
und Großbothen bis nach Tanndorf fertiggestellt. Von Meißen erfolgte zweigleisiger Betrieb bis Döbeln
Hbf.  Der Ausbruch des 2. Weltkrieges bewirkte jedoch das Ende der Bauarbeiten für die Zweigleisigkeit.
Vor Kriegsende kam der Verkehr völlig zum Erliegen, da Brücken zum Opfer fielen. Die zerstörten Brücken
konnten im Sommer 1945 zunächst provisorisch wieder befahrbar gemacht werden. 

Auf Befehl der Sowjetische Militäradministration in Deutschland wurden 1946 rund 2.000 km Gleise als
Reparationsleistung abgebaut. Zwischen Borsdorf und Coswig erfolgte Demontage des zweiten Strecken-
gleises. Der Ferngüterverkehr zwischen Leipzig und Dresden wurde von 1951 bis 1971 im sogenannten
Ringverkehr realisiert. Ende der 1960er Jahre begann der Wiederaufbau des 2. Gleises auf der Bahnstre-
cke Leipzig – Riesa – Dresden und deren Elektrifizierung. Mit Abschluss der Bauarbeiten endete 1971 der
Ringverkehr durchgehender Güterzüge zwischen den Rangierbahnhöfen Engelsdorf in der Reichsbahndi-
rektion (Rbd) Halle und Dresden-Friedrichstadt in der Rbd Dresden. Der Bahnhof Großbothen war fortan
„Grenzbahnhof“ im Güterverkehr zwischen beiden Reichsbahndirektionen.  Anfang der 1970er Jahre
tauchten die ersten Diesellokomotiven im Streckendienst auf. Schon zum Ende der 1970er Jahre war die
Dampflok nicht mehr die dominierende Traktion. Durch Verstärkung des Oberbaus war es jetzt möglich,
die sowjetischen Großdieselloks der BR 120 auf der gesamten Strecke einzusetzen. Ab Frühjahr 1981 hat-
te man alle Dampfloks abgestellt. Durch die 1994 gegründete Deutsche Bahn AG (DB) erfolgte die Auflas-
sung von Dienstposten und die Umwandlung von Bahnhöfen in Haltepunkte sowie die Neugestaltung von
Bahnübergangssicherungsanlagen. Außerdem wurden einige Bahnübergänge durch Brücken ersetzt. Im
Sommer 2016 übernahm die Mitteldeutsche Regiobahn (MRB) den Schienenpersonennahverkehr zwi-
schen Leipzig und Döbeln. Weitere Informationen unter www.steynberc.de. 

Foto: Frank Teichert

n Mascha und der Bär 
   in Grimma 

Grimma. Auf ein spannendes Treffen mit Ma-
scha und ihren Freunden können sich die
Jüngsten am Mittwoch, dem 30. Januar, im
Rathaussaal, Markt 27, freuen. Um 16.30 Uhr
kommt das einstündige moderne Märchen für
Kinder ab zwei Jahren auf die Bühne. 
Mascha wohnt mitten im Wald - immer wie-
der trifft sie auf viele Tiere! Sie ist verspielt,
etwas tollpatschig und möchte vor allem
immer ihren Spaß haben. Wo Mascha auf-
taucht, ist immer etwas los. Eine aufregende
Geschichte für die ganze Familie.
Der Eintritt kostet 8 Euro. Kartenvorbestel-
lungen sind ausschließlich über die Hotline:
0178/ 5410865 möglich. 

Foto: Sandy Hein/Kasperles Märchenstunde

n Schneewittchen begeistert

Fremdiswalde. Nach fünf Vorstellungen 2018/19
vom Märchen “Schneewittchen und die 7 Zwerge”
verabschieden sich die Laienspieler nun in die Saison-
pause. Zuerst bereicherten die kleinen und großen
Schauspieler die Weihnachtsfeiern der AWO Mulden-
tal und der Volkssolidarität Fremdiswalde. Nach dem
Weihnachtsmarkt auf dem Fremdiswalder Dorfplatz
füllte sich der Saal dann für den ersten öffentlichen
Auftritt. Absolute Spitze waren die Aufführungen am
4. und 5. Januar 2019 vor einem sehr gut gefüllten
Saal mit einem begeisterten Publikum aus nah und
fern. „Und ich mittendrin zum wiederholten Male als
‚begeisterte Großmutter von Schneewittchen‘ – Oma
der Hauptdarstellerin Luise Pfeifer. Es ist immer wie-
der erstaunlich, wie alle Beteiligten in ihre Rollen
schlüpfen, wie toll das Publikum dem Stück folgt und
wie es die Kinder und Jugendlichen auf der Bühne
schaffen, die Zuschauer in ihren Bann zu ziehen.
Schade, dass nun schon wieder alles vorbei ist. Aber
wir können uns ja wieder auf die neue Spielzeit freu-
en und gespannt sein, mit welchem Märchen die Lai-
enspieler von Fremdiswalde uns dann wohl bezau-
bern“, freut sich Annelie Lauchstädt. 
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n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

n   Mit Seume ins neue Jahr
Vollgepackt mit Ausstellungen und Veranstaltun-
gen lädt der idyllische Landsitz des Klassiker-Ver-
legers Georg Joachim Göschen (1752-1828) auch
2019 in das Muldental. Ein erster Höhepunkt 2019
ist der traditionelle Seume-Tag, der anlässlich des
Geburtstags von Johann Gottfried Seume (1763-
1810) am 29. Januar im Museum Göschenhaus
begangen wird, mittlerweile zum siebten Mal. Alle
Freunde des Schriftstellers und weltbekannten
Wanderers sind wieder dazu herzlich eingeladen.
Von 15.00 bis 17.00 Uhr ist ein abwechslungs-
reiches Programm zu erleben, dazu werden die ex-
tra für diesen Tag gebackenen Seume-Stiefel an-
geboten – mit heißen Getränken, die die kalte Jah-
reszeit vergessen lassen. 
Neben Musik und geselligen Gesprächen stellt der
Leipziger Spaziergangsforscher Bertram Weiss-
haar sein neues Buch „Einfach losgehen. Vom Spa-
zieren, Streunen, Wandern und vom Denkenge-
hen“ vor. Weisshaar nimmt in diesem Buch die Le-
ser mit auf Wanderungen, beispielsweise über
Hiddensee, quer durch den Schwarzwald oder
auch auf der „Allee des Wandels“ durch das Ruhr-
gebiet. Als Fotograf und Landschaftsplaner hat er
einen ganz eigenen Blick auf die Welt, sodass die
Gäste des Seume-Tages gespannt sein dürfen.
Schauen Sie also vorbei und feiern Sie mit uns
Seumes Geburtstag. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig, würde uns allerdings bei den Vorberei-
tungen sehr helfen – eine kurze Nachricht an das
Göschenhaus reicht völlig aus.

n   Wer ist denn dieser Mann? – 
     Auf Seume-Spuren in den Winterferien
Am 20. und 27. Februar, jeweils von 10.00 bis
11.00 Uhr sind Vorschul- und Schulkinder wieder
zu der Museumsreihe FERIEN IM MUSEUM einge-
laden. Dann heißt es: „Seume-Spuren im Gös-
chenhaus – eine spannende Suche durch das
Göschenhaus“. Denn: Wer war überhaupt Johann
Gottfried Seume und wie reiste er um die halbe
Welt? Was aß Seume oder womit kaufte er ein?
Was trieb Seume überhaupt in Grimma? Und viele
weitere Fragen werden beantwortet. Kinder so-
wohl im unmittelbaren Vorschulalter als auch

Schülerinnen und Schüler sind eingeladen, auf
diese spannende Reise rund um Johann Gottfried
Seume zu gehen. 
Die Kostenpauschale beträgt 3 Euro pro Person
(Bei Kinder- und Jugendgruppen ab 10 Personen
haben LehrerInnen bzw. ErzieherInnen freien Ein-
tritt). ANMELDUNG UNBEDINGT ERFORDERLICH!

n  GÖSCHENS WELT – 
  Das Museums-Journal
Die neue Ausgabe des Online-Magazins des
Göschenhauses ist erschienen – auf
www.goeschenhaus.de kann „GÖSCHENS
WELT“ eingesehen bzw. heruntergeladen
werden. Es informiert u. a. über die Arbeit und
das laufende Programm des Museums, wid-
met sich diesmal einer Seume-Bekanntschaft
und versteht sich auch als kleiner Ratgeber
beim nächsten Besuch einer Buchhandlung.

Lackdose mit dem Porträt von Johann Gottfried
Seume. Foto: Museum Göschenhaus / Archiv Gös-
chenhaus

FERIEN IM MUSEUM. Foto: Museum Göschenhaus

n Das Jagdhaus e. V. 

Kösserner Dorfstraße 1 | 04668 Grimma-Kössern | Tel.:/Fax: 034384/ 73931 | E-Mail: jagdhauskoes-
sern@web.de | www.jagdhaus-koessern.de

n   26./27.1., 17.00 Uhr: Gunther Emmerlich und Matthias Suschke (Piano)
Lieder, Arien und Musicalsongs für Bass - mit bassenden und unbassenden Bemerkungen

n   10.2., 17.00 Uhr: Aufforderung zum Tanz - Klaviertrio Würzburg
Das Klaviertrio Würzburg ist mit seinem Programm
„Aufforderung zum Tanz“ mit Violinistin Katharina
Cording, Cellist Peer-Christoph Pulc und Pianistin
Karla-Maria Cording zu Gast. Eine imponierende und
temperamentgeladene Virtuosität, drei perfekt auf-
einander eingestimmte Musiker erwarten uns, ein
Kammermusikabend der Extraklasse. Das Repertoire
des Ensembles umfasst derzeit über 70 Klaviertrios,
darunter einige selten aufgeführte Werke und auch
zeitgenössische Kompositionen u.a. von Thomas
Stöß, dessen Suite das Trio 2016 uraufgeführt hat
und die auch in Kössern auf dem Programm stehen wird. Außerdem wird Wolfgang Amadeus Mozarts Trio
B-Dur KV 502 und das von Johannes Brahms komponierte Trio a-moll op. 114 zu hören sein. Eintrittskarten
zum Preis von 15 Euro können an der Abendkasse erworben werden. Um Vorbestellung wird gebeten. 

Foto: Klaviertrio Würzburg

n Augustiner-Konzert

Grimma. Am Samstag, dem 2. März, erle-
ben Sie ab 19.00 Uhr Musik von der Renais-
sance bis zur Gegenwart - Kompositionen
und Improvisationen für Harfe und Klavier
im Kleinen Festsaal des Gymnasiums St. Au-
gustin. Lauschen Sie den Klängen der Harfe,
gespielt von Babett Niclas und Stephan Kö-
nig am Klavier. 

Foto: privat
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n Norwegen & Schweden – 
   Eine Jahreszeitenreise durch den hohen Norden

In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra
Butscheike und Steffen Mender am Freitag, dem 25.
Januar, ab 19.30 Uhr, im Rathaussaal, Markt 27,
über ihre zahlreichen Reisen durch Norwegen und
Schweden. Brillant fotografiert und mit Videose-
quenzen bereichert, präsentieren die Fotojournalisten
eine der eindrucksvollsten Regionen dieser Erde.
Begleiten Sie Sandra Butscheike und Steffen Men-
der entlang der Fjordregion und auf ausgedehnten
Trekking- und Kanutouren durch die berühmtesten
Nationalparks. Beobachten Sie Elch, Rentier, Mo-
schusochse und Papageientaucher in freier Wild-
bahn.

Karten gibt es zu 12 Euro in der Stadtinformation Grimma, Markt 23, Tel.: 03437/ 9858285 sowie an der
Abendkasse. Infos auch unter www.outdoorvisionen.de

Foto: privat

n Rathausgalerie Grimma 

Markt 27 | Tel.: 03437/ 915176

Öffnungszeiten: 
dienstags, donnerstags sowie von freitags
bis sonntags 15.00-17.00 Uhr

• 20.1.-3.3.19: 
Eberhard Klauß – Malerei/Grafik

n VITA STRUCTURA 
   in Grimma

Kreuzstraße 11, 04668 Grimma

• Ausstellung bis 25. Mai 2019
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag 10.00
bis 19.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr;
Besichtigungstermine außerhalb der Öff-
nungszeiten bitte per Email an info@ART-
VANHE.de vereinbaren oder bei Gerd Streit-
berg Frisuren anfragen. 

n Künstlergut Prösitz e.V.

Prösitz 1 | 04668 Grimma-Prösitz
Tel.: 034385/ 51315

• Samstag, 26.1., 15.00 Uhr: 
41. Kunstsalon

Ute Hartwig-Schulz: Warum und wozu Bild-
hauer(ei)? 
Die Künstlerin spricht über die Bedeutsam-
keit des künstlerischen Schaffens. 
Dies ist eine öffentliche Veranstaltung in-
nerhalb der ArbeitsKunstRäume der GEDOK.
Eintritt frei.

n Wilhelm Ostwald Park
   Eine Einrichtung der Gerda und Klaus Tschira Stiftung

Grimmaer Str. 25 | 04668 Grimma-Großbothen | Tel.: 034384/ 7349 0 | E-Mail: info@wilhelm-ost-
wald-park.de | www.wilhelm-ostwald-park.de

• Dem Winter auf der Spur 
Eine Führung durch den Wilhelm Ostwald
Park mit Sandy Kästner, zertifizierte Natur-
und Landschaftsführerin (zNL) und Waldpä-
dagogin findet am Sonntag, dem 27. Januar,
10.00 Uhr, ab dem Haus Energie statt.
Schnee und Eis bringen die Natur dazu,
Winterschlaf zu halten. Viele einjährige Blu-
men und mehrjährige Stauden sterben
überirdisch; die meisten Bäume haben ihre
Blätter abgeworfen. Was übrig bleibt, wird –
wenn es richtig kalt ist – von Eis und Schnee
überzogen. Das Ergebnis: unberührt und
eingefroren, von bizarr bis anmutig. Natur, die trotz ihrer Ruhepause eine immense Kraft ausstrahlt. Denn
unter der Oberfläche des Innehaltens, wir wissen es, schlummert auch der Neuanfang. Gehen Sie mit auf
eine winterliche Erkundungstour durch den Park. Lassen Sie sich von der Wunderlandschaft verzaubern
und von der außergewöhnlichen-kraftvollen Stille berühren. Die Führung kostet 3,50/ 2,00 Euro. Die An-
zahl der Teilnehmer ist begrenzt – bitte melden Sie sich vorab an.

• Ostwald, der Chemiker 
Besuchen Sie am Samstag, dem 9. Februar, 14.00 Uhr im Haus
Energie einen Vortrag mit anschließender Führung durch das Mu-
seum mit Andrea Feist, Museumsmitarbeiterin im Wilhelm Ost-
wald Park. Wilhelm Ostwald - Universalgelehrter und einer der
bedeutendsten Wissenschaftler des 19./20. Jahrhunderts - er-
langte mit seinen Arbeiten Weltruhm. Unumstritten ist seine he-
rausragende Bedeutung für die Entwicklung der Physikalischen
Chemie als eigenständige Wissenschaftsdisziplin. Die Entdeckung
der Gesetzmäßigkeiten der Katalyse brachte ihm 1909 den No-
belpreis für Chemie ein. Lernen Sie in diesem interessanten Vor-
trag von Andrea Feist, langjährige Mitarbeiterin im Museum, den
außergewöhnlichen Chemiker und unermüdlichen Forscher Wil-
helm Ostwald kennen. Der Eintritt kostet 5 Euro. Die Anzahl der
Teilnehmer für die Veranstaltung ist begrenzt – bitte melden Sie
sich vorab an.

Foto: Gerda und Klaus Tschira Stiftung

Quelle: 
Gerda und Klaus Tschira Stiftung
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n Denkmalschmiede Höfgen

Hotel | Künstlerhaus | Teichstraße 12 | 04668 Grimma-Kaditzsch | Tel.: 03437/ 98 77 0 | E-Mail: service@hoefgen.de | www.hoefgen.de

• Kalter Hund und falscher Hase – Bilder mit und ohne Rezept in der Denkmalschmiede Höfgen
In einer Zeit, wo Küchen, Restaurants und Märkte erfüllt sind von verführerischen Düften und Dämpfen, nähert sich diese Ausstellung dem Thema Gastronomie
von einer ganz anderen Seite. Unter dem Titel „Kalter Hund und falscher Hase“ versammelt die Schau „Bilder mit und ohne Rezept“ von 33 Illustratoren und Car-
toonisten, kuratiert von Kristina Bahr. Die große Zahl verschiedener Handschriften sorgt für geschmackliche Vielfalt, und manches Déjà-vu, denn viele der ver-
tretenen KünstleInnen kennt man von Bilderbüchern und Plakaten, z.B. Jutta Bauer, Uta Bettzieche, Christine Brand, Moritz Götze, Thomas Matthaeus Müller,
Rainer Schade und Axel Scheffler. Auf mehr als 100 Grafiken schildern diese Künstler ihre Beobachtungen und Erlebnisse zwischen Topf und Tisch.
Geöffnet bis 1.5.2019 zu Veranstaltungen und nach telefonischer Vereinbarung.

19.1., 15.00 Uhr: Kreativnachmittag für Kinder
„Zeichnen“, Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9

20.1., 15.00 Uhr: Hutzennachmittag mit "Duo
Original Rascher vom Knochen, Kreismuseum
Grimma, Paul-Gerhardt-Straße 43 | 16.00 Uhr:
Kreativnachmittag für Erwachsene „Zeichnen“,
Atelierhaus Kaditzsch, Turmweg 9

21.1., 18.00 Uhr: 2. Bundesliga Volleyballver-
ein Grimma e.V. gegen TSV 1860 Ansbach, Mul-
dentalhalle Grimma, Südstraße 80

23.1., 19.00 Uhr: Buchvorstellung „Im Glauben
an Gott und Hitler. Die Deutschen Christen u. ihr
Siegeszug ins Reich“, Kirchgemeindehaus Grim-
ma, Schulstraße 65

25.1., 17.00 Uhr: „Tatort Grimma“ - Posträu-
ber, Henker, Brandstifter: Die Grimmaer Ge-
richts- und Kriminalgeschichte spannend er-
zählt, Treff: Marktbrunnen Grimma, Tickets über
Stadtinformation, Markt 23 | 19.30 Uhr: Multi-
visionsvortrag Norwegen und Schweden, Rat-
haussaal, Markt 27 Tickets über Stadtinformati-
on, Markt 23 

26.1., 17.00 Uhr: „Lieder, Arien und Musical-
songs für Bass – mit bassenden und unbassen-
den Bemerkungen“, Jagdhaus Kössern | 18.00
Uhr: 2. Bundesliga Volleyballverein Grimma e.V.
gegen VC Printus Offenburg, Muldentalhalle,
Südstraße 80

27.1., 10.00 Uhr: Dem Winter auf der Spur -
eine Führung mit Sandy Kästner, Treff: Haus
Energie, Wilhelm Ostwald Park | 17.00 Uhr:
„Lieder, Arien und Musicalsongs für Bass – mit
bassenden und unbassenden Bemerkungen“,
Jagdhaus Kössern

29.1., 15.00 Uhr: Seume-Tag, Museum Gös-
chenhaus, Schillerstraße 25

30.01., 16.30 Uhr: Puppentheater „Mascha
und der Bär“, Rathaussaal, Markt 27 

31.1., 16.00 Uhr: Mathematischer Vortrag von
Prof. Dr. Jochen Kripfganz, Gymnasium St. Au-
gustin, Klosterstraße 1 | 19.30 Uhr: 10. Mul-
dentalk von Muldental TV – Talkrunde mit Per-
sönlichkeiten aus der Region, Erlebnishotel „Zur
Schiffsmühle“ Höfgen

1.2., 19.00 Uhr: Tucholsky-Abend mit Ursula
Kunze, Buchhandlung Bücherwurm, Lorenzstra-
ße 21

2./3.2.: Rakukeramik Seminar mit Franziska
Köllner, Künstlerhaus Schaddelmühle

2.2., 9.00 Uhr: Azubi- und Studienmesse, Mul-
dentalhalle, Südstraße 80 | 10.00 Uhr: Tag der
offenen Bibliothek mit buntem Familienpro-
gramm, Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek |
2.2., 10.00 Uhr: Wintertraktortreffen, Schicke-
tanzhof Fremdiswalde

3.2., 10.00 Uhr: Bibertour zu den Bibern im

Harthgrund mit Georanger Lothar Andrä, Treff:

Parkplatz Hängebrücke Grimma

9.2., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtführung

mit Gästeführer Frank Ziegra, Treff: Marktbrun-

nen Grimma, Tickets über Stadtinformation

Markt 23 | 18.00 Uhr: 2. Bundesliga Volleyball-

verein Grimma e.V. gegen VC Wiesbaden II, Mul-

dentalhalle, Südstraße 80

10.2., 15.00 Uhr: Vortrag mit Dr. Albrecht Kir-

sche „Weihnachten im Erzgebirge“, Kreismu-

seum, Paul-Gerhardt-Straße 43 | 17.00 Uhr:
„Aufforderung zum Tanz“ - Klavierduo Würz-

burg, Jagdhaus Kössern

11.2., 15.00 Uhr: Tag der offenen Tür an den

Standorten des Beruflichen Schulzentrums

Grimma

16.2., 17.00 Uhr: Mark Farago spielt Klavier-

musik des französischen Impressionismus,

Kirchgemeindehaus Grimma | 19.30 Uhr: Fa-

sching des Muldentaler Faschingsclubs „DIE

GOLDENEN 20er Jahre - Elf Kühe tanzen

Charleston“, Kulturscheune Nimbschen

Melden Sie Ihre Veranstaltung an 
amtsblatt@grimma.de

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17

Anzeige(n)
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n Johann-Gottfried-Seume Bibliothek
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma,
Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail: Stadtbi-
bliothek@grimma.de. Öffnungszeiten:
Mo. 12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-18.00
Uhr, Do. 12.00-18.00 Uhr, Fr. 12.00-
18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr. Be-
standskatalog unter www.grimma.de
einsehbar. „Und montags wird vorgele-
sen!“, jeweils 16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänse-
markt 11 | Grimma-Nerchau • Tel.:
034382/ 41 525 | E-Mail: bibliothek-ner-
chau@grimma.de • Öffnungszeiten: Di.
10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Do.
10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr. 

n Ausleihstelle Großbardau: Parthen-
straße 14 | Grimma-Großbardau, Öff-
nungszeit: Mi. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 |
Grimma-Bahren. Öffnungszeit: Do.
16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-
Straße 30 | Grimma-Dürrweitzschen, Tel.:
034386/ 50 932, Öffnungszeit: Mo. 16.00-
18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1 |
Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910
Öffnungszeit: Mo. 14.00-18.00 Uhr

n Fahrbibliothek: 
• Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem

Parkplatz vor der Grundschule Mutz-
schen, Dr.-Robert-Koch-Str. 6. Montag,
11.2., 15.00-16.00 Uhr

• Haltepunkt „Großbothen“ vor der Grund-
schule in der Wilhelm-Ostwald-Straße 6.
Montag, 11.2., 13.00-14.30 Uhr

n Von Bäumen, Hexen und großen Damen
   Tag der offenen Bibliothek in der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek

Die Stadtbibliothek Grimma lädt zum achten Mal mit einem bunten, familienfreundlichen Programm in
die Räume der Johann-Gottfried-Seume-Bibliothek ein. Von 10.00 bis 17.00 Uhr stehen am Samstag,
dem 2. Februar, die Türen für Sie offen. Neben dem üblichen Stöbern und Schmökern und Entleihen, gibt
es für große und kleine Besucher nachfolgende Programmpunkte:  

n   11.00 Uhr: Die kleine Hexe
Es war einmal eine kleine Hexe, die war erst 127 Jahre alt, und das ist ja für
eine Hexe noch gar kein Alter … So beginnt die wahrscheinlich berühmteste
aller kleinen Hexen-Geschichte. Geschrieben hat sie Otfried Preußler vor 62
Jahren, noch immer lauschen Kinder gerne ihren Abenteuern.
Vorlese- und Bastelzeit für Kinder von 4 bis 10 Jahren. 

n   14.00 Uhr: Baum der Wünsche
Rot, die mächtige alte Eiche, hat schon so vieles gesehen und erlebt. Immer
haben die Menschen ihr, dem Wunschbaum, ihre größten Träume anvertraut.
Doch als die zehnjährige Samar mit ihrer Familie in die Straße zieht und der
Eiche verrät, wie einsam sie ist und wie sehr sie sich einen Freund wünscht,
beschließt Rot, die wichtigste Regel der Bäume zu brechen und die Stimme zu erheben …
Vorlese- und Quizzeit für Kinder von 7 bis 12 Jahren. 

n   15.00 Uhr: Das singende, klingende Bäumchen
Eine Prinzessin, die unbedingt das singende, klin-
gende Bäumchen haben will. Ein Prinz, der ihr jeden
Wunsch erfüllen möchte. Ein Zwerg in einem Zau-
berreich, der dem Prinzen das Bäumchen gibt. Das
Bäumchen jedoch singt nur, wenn die Prinzessin
den Prinzen liebt – die Prinzessin aber liebt nur sich
und so wird der Prinz in einen Bären verwandelt …
ob das gut ausgeht? 
Puppenspiel von und mit Bianka Heuser (Theater-
manufaktur Dresden) frei nach den Gebrüdern Grimm. Für Kinder ab 4 Jahren.

n   16.00 Uhr: Verhext und festgeklebt
Petronella Apfelmus ist eine Hexe. Nein, keine gewöhnliche. Sie ist eine Apfelbaumhexe. Und wie es sich
für eine Hexe dieser Spezies ziemt, wohnt sie ganz standesgemäß in einem Apfel. Sabine Städing hat die
vermutlich einzige Apfelbaumhexe in der Kinderliteratur erfunden und in Geschichten festgeklebt – Ent-
schuldigung: festgehalten.
Vorlese- und Bastelzeit für Kinder von 4 bis 10 Jahren. 

n   17.00 Uhr: „Meiner Bäume Knospen schwellen“ 
Eine Soiree über Sophie Albrecht und Friedrich Schiller
von und mit Bianka Heuser (Theatermanufaktur Dresden) und Johanna Mittag (Sächsische Staatskapelle
Dresden). Erleben Sie einen Abend im Jahre 1795 – der letzte Abend, bevor Sophie Albrecht nach Ham-
burg reist: Bilder, Erinnerungen, Emotionen, Briefe, Gedichte … über die letzten zehn Jahre ihres aufre-
genden Lebens spricht sie offen und freizügig.

Quelle: Thienemann Verlag

Foto: Theatermanufaktur Dresden

* Verwaltung * Abrechnung * Vermietung * Verkauf * Wertermittlung
* Telefon: 03 43 21 - 68 56 06 * www.immobilien-preusse.de

wünscht einen
 vertrauensvollen Start
in das neue Jahr 2019.

Anzeige(n)
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n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste Kirchgemeindehaus: 
•    20.1., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)
•    27.1., 10.15 Uhr: KIK – Kinder in der Kirche

(Pfr. Wendland)
•    3.2., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst –

Beginn der Bibelwoche (Pfr. Merkel)
•    10.2., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst –

Abschluss der Bibelwoche (Pfr. Wendland)
•    17.2., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Schäfer)

Konzerte im Kirchgemeindehaus, Schulstr. 65
•    16.2., 17.00 Uhr: Klavierabend – Mark Farago spielt

Klaviermusik des französischen Impressionismus

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41306, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Hohnstädt: 
•    27.1., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    10.2., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
Frauenkreis Beiersdorf: 29.1., 14.00 Uhr

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41 306, E-Mail: kg.grimma@evlks.de, Pfarramt.
s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben: 
•    27.1., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. i. R. Schoene)
•    17.2., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Schäfer)

Höfgen: 
•    20.1., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)

•    17.2., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
Frauenkreis Höfgen: 24.1., 14.00 Uhr

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprechzeit:
Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, E-Mail:
kg.grimma@evlks.de 

Gottesdienste
•    20.1., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
•    10.2. 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
Seniorenkreis: 25.1., 15.00 Uhr
Ehepaarkreis: 25.1., 15.00 Uhr
Chor: freitags 18.00 Uhr

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
    Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
    Cannewitz

Ansprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Sprechzeit:
Do 16.00-17.00 Uhr sowie telefonisch, per Mail
und nach Vereinbarung, Tel.: 034385/ 51445, E-
Mail: Henning.olschowsky@gmx.de, www.kirche-
mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Mutzschen: 
•    20.1., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Simmler)
•    3.2., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    12.2., 19.30 Uhr: Themenabend - Das Chaos

als Herrschaftsprinzip

Ragewitz:
•    27.1., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
•    17.2., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)

Cannewitz: 
•    20.1., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Simmler)
•    3.2., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)

Fremdiswalde: 
•    27.1., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel); 
•    10.2., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. i. R. Schoene)

Fahrdienstverantwortliche:
•    Mutzschen – ü. Pfarramt (Tel. 034385/ 51445)
•    Ragewitz – Herr Gewohn (Tel. 034385/ 52707)
•    Cannewitz – Herr Hempel (Tel. 034382/ 42003)
•    Fremdiswalde – ü. Pfarramt Mutzschen

(034385/ 51445) 

Kreise und Gruppen:
•    Bibelstunde: dienstags 17.00 Uhr
•    Frauendienst: jeden 1. Freitag im Monat,

17.00 Uhr, Pfarrhaus Fremdiswalde
•    Miniclub: 26.1., 10.00-11.30 Uhr, Cannewitz 
•    Junge Gemeinde: 2. und 4. Montag im Mo-

nat, 18.30 Uhr, Mutzschen
•    Kinderkirche für Schulkinder bis Klasse 6:

Fremdiswalde, donnerstags 15.30 Uhr |
Mutzschen, freitags 14.15 Uhr

•    JG-Bandprobe: montags 19.00 Uhr (Abspr.)
Mutzschen

Musik:
•    Chor: 23.1., 30.1., 20.2. in Mutzschen

nächster Auftrittstermin: 24.2., 10.15 Uhr,
Mutzschen

•    Trommelkurs für Menschen mit u. ohne Behin-
derung/ Samba&more: 4.2., 19.30 Uhr,
Mutzschen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12, Sylvia
Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/ 9648205,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann Donner,
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    20.1., 9.00 Uhr: Eröffnungsgottesdienst zur

Bibelwoche, Großbardau
•    3.2., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl,

Großbardau
•    10.2., 10.30 Uhr: Gottesdienst, Kleinbardau
•    17.2., 10.30 Uhr: Gottesdienst, Großbardau

Kreise und Gruppen
•    Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

21.11., 19.30 Uhr; Kontakt: Fam. Steffen
Donner

•    Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, dritten
(und fünften) Freitag im Monat in Großbar-
dau, jeden zweiten und vierten Freitag in
Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:
034382/ 41340 bzw. 034293/ 30499 - Herr
Friedrich u. Herr Thalmann

•    Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr in
Großbardau

•    Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau
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Bestattungen Müller
Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Mulden tal -
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92

K O R R E K T U R A B Z U G

Danksagung

Der Tod ist der Horizont unseres Lebens.
Aber der Horizont ist nur das Ende unserer Sicht.

Gisela Mulde
* 25.06.1945         † 21.11.2018

Herzlichen Dank,
sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Schindler für die
trostspendenden Worte.

In stiller Trauer
Katrin, Dirk, Lucas und Pascal

Zschoppach im Dezember 2018
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n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Zschoppach-Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschoppach@
freenet.de

Gottesdienste:
•    20.1., 10.15 Uhr, Zschoppach
•    27.1., 9.00 Uhr, Dürrweitzschen
•    3.2., 9.00 Uhr, Leipnitz | 10.15 Uhr, Zschoppach
•    10.2., 10.15 Uhr, Dürrweitzschen
•    17.2., 9.00 Uhr, Zschoppach

Veranstaltungen:
•    29.1., 20.00 Uhr: Männertreff, Zschoppach 
•    30.1., 14.00 Uhr: Rentnertreff, Zschoppach |

19.00 Uhr: Frauendienst, Zschoppach
•    31.1., 14.00 Uhr: Bibelstunde, Leipnitz

•    Montags, 19.00 Uhr: Montagsgebet, Kirche
Dürrweitzschen

•    Freitags, 19.00 Uhr: Junge Gemeinde,
Zschoppach

•    Montags, 17.30 Uhr: Konfirmandenunter-
richt Kl. 7+8, Zschoppach

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz, Tel.:
034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620, www.kir-
che-grossbothen.de

•    27.1., 9.00 Uhr: Gottesdienst zur Eröffnung
der Bibelwoche (Pfn. Schanz), Pfarrhaus Groß-
bothen

•    30.1., 14.00 Uhr: Bibelwoche mit Kaffeetrin-
ken – Sup. i. R. Stempel, Meißen, Pfarrscheune
Großbothen

•    31.1., 19.00 Uhr: Bibelwoche mit Pizzaessen,
Pf. Vorwerk, Mölbis, ), Pfarrhaus Großbothen

•    10.2., 9.00 Uhr: Gottesdienst – N.N., ), Pfarr-
haus Großbothen

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91
96 85, www.trinitatis-grimma.de, E-Mail: grim-
ma@kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in:
Pfarrer Bernd Fischer und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    20.1., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma 
•    22.1., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma
•    25.1., 10.30 Uhr: Hl. Messe, Caritas-Stadt-

haus Grimma
•    27.1., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma 
•    29.1., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma

Veranstaltungen in Grimma
•    freitags 18.00 Uhr: Kindertreff
•    freitags 20.00 Uhr: Jugendtreff

n  Evangelisch-Lutherische Freikirche/
    Johannesgemeinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler, Tel.:
034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechsler@
elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    20.1., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf. vik. B. Stöhr)
•    27.1., 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

(Pf. i. R. R. Borszik)
•    3.2., 15.00 Uhr: Gottesdienst (mit anschl.

Gemeindegespräch)
•    10.2., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pf. vik. B. Stöhr)
•    17.2., 15.00 Uhr: Jugend-Gottesdienst 
      (mit Konfi-Rüste)

•    Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im
Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n  Evangelische Gemeinde „Elim“

Im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP
KdöR, „Club Gattersburg“, Colditzer Str. 5, 04668
Grimma, Pastor: Rainer Pauliks, Tel.: 03437/
948566, E-Mail: info@elim-grimma.de,
www.elimgrimma.de

Gottesdienste: 
Sonntags, 10.00 Uhr 

•    8.-12.1.: Gebets- und Fastenwoche, 
      19.00 Uhr: Gebetsversammlung
•    3.-10.2.: Ökumenische Bibelwoche, 
      19.30 Uhr: Bibelgespräch

Kreise und Gruppen:
•    Gebetskreis: donnerstags ab 19.00 Uhr
•    Jugendtreff: dienstags ab 17.30 Uhr (außer in

den Ferien)
•    Royal Rangers: Pfadfinder am 11.1., 25.1., 8.2.,

jeweils 17.00 Uhr
•    Termin der Hauskreise, Männer- und Frauen-

treffs auf Anfrage

n  Jehovas Zeugen, 
    Versammlung Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau, An-
sprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/
634804, www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    2.2., 10.00 Uhr: Sondervortrag; Übertragung

aus Selters
•    10.2., 10.00 Uhr: Befreiung aus der Weltbe-

drängnis
•    17.2., 10.00 Uhr: Sucht fortgesetzt Gottes

Königreich

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
    Adventisten (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Manuel
Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email:
manuel.fuellgrabe@adventisten.de, Gemeinde-
leiterin: Blanka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.:
03437/ 70 29 07

•    9.2., 14.00 Uhr: "ADRA" - Die Organisation
hinter der Aktion "Kinder helfen Kindern" - In-
fo-Nachmittag

Angebote in Grimma
•    dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis
•    donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoa-

se mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus
Alte Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr:
Selbsthilfegruppe Sucht 

•    sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-
dergottesdienst

Trauer-Dankanzeigen
in Ihrem Amts- bzw. Informationsblatt

Riedel-Verlag & Druck KG  •  09244 Lichtenau/OT Ottendorf • % 037208 876-200 • anzeigen@riedel-verlag.de
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Bahren      
am 19.12.  zum 70. Herrn Lothar Schoeps

Bernbruch 
am 18.01.  zum 70. Frau Bärbel Pfützner

Böhlen 
am 27.12.  zum 85. Frau Gerda Rietzschel
am 02.01.   zum 75. Frau Inge Scholz 
am 15.01.  zum 70. Herrn Eckard Altenburger

Döben 
am 23.12.  zum 90. Frau Gerda Strauß
am 15.01.  zum 85. Herrn Horst Klötzel

Dürrweitzschen 
am 24.12.  zum 70. Herrn Wolfgang Bloi 

Fremdiswalde 
am 17.12.  zum 70. Frau Karin Winkler
am 07.01.   zum 75. Herrn Klaus Mundus

Golzern 
am 15.12.  zum 70. Frau Waltraud Friebel
am 17.12.  zum 75. Herrn Diethard Vorbau
am 30.12.  zum 85. Frau Jutta Sandner 
am 12.01.  zum 80. Herrn Gerhard Schöffel

Grimma 
am 16.12.  zum 90. Frau Helga Böhme 
am 16.12.  zum 70. Herrn Bernd Güttich 
am 16.12.  zum 70. Frau Ursula Heinrich
am 16.12.  zum 75. Herrn Günther Kallinich
am 17.12.  zum 90. Frau Thea Barth
am 18.12.  zum 85. Frau Hildegard Ebert
am 20.12.  zum 80. Frau Erika Horny
am 21.12.  zum 75. Frau Barbara Glock
am 21.12.  zum 80. Frau Renate Mahlig
am 21.12.  zum 80. Herrn Dieter Schaaf
am 21.12.  zum 75. Frau Jutta Trautmann
am 22.12.  zum 80. Frau Helga Hunger
am 22.12.  zum 95. Frau Gerda Jahn
am 24.12.  zum 85. Herrn Manfred Habicht
am 25.12.  zum 75. Frau Edith Hecht
am 27.12.  zum 70. Herrn Volkmar Leonhardt
am 27.12.  zum 75. Herrn Jürgen Wagner
am 28.12.  zum 90. Frau Ingeborg Schünke
am 29.12.  zum 80. Herrn Adolf Luksch
am 30.12.  zum 75. Herrn Peter Bischoff
am 30.12.  zum 75. Frau Christina Nusser
am 30.12.  zum 75. Frau Monika Richter
am 30.12.  zum 85. Frau Gerda Wanka
am 30.12.  zum 70. Frau Barbara Zeidler
am 31.12.  zum 90. Frau Erika Gehrmann
am 31.12.  zum 85. Herr Karl-Heinz Malke
am 01.01.   zum 75. Herrn Dimitrios Athanasiadis
am 01.01.   zum 80. Herrn Bernd Krämer
am 01.01.   zum 85. Herrn Eberhard Löschner
am 03.01.  zum 85. Frau Ursula Busch
am 04.01.  zum 85. Frau Maritta Weber
am 05.01.  zum 90. Frau Margarete Hennig
am 05.01.  zum 80. Frau Inge Krafczyk

am 05.01.  zum 70. Frau Rosalinde Peschel
am 05.01.  zum 80. Frau Edeltraut Riedel
am 05.01.  zum 85. Herrn Heinz Zimmermann
am 06.01.  zum 80. Herrn Heinz Gralapp
am 06.01.  zum 75. Frau Isolde Hofmann
am 06.01.  zum 85. Frau Liane Münze
am 06.01.  zum 85. Frau Waltraud Schöne
am 06.01.  zum 80. Herrn Rolf Zimmermann
am 08.01.  zum 70. Frau Bringfriede Buschmann
am 08.01.  zum 70. Frau Valentina Metzner
am 08.01.  zum 80. Frau Annelies Thomalla
am 09.01.  zum 75. Frau Margita Krause
am 09.01.  zum 70. Herrn Eckhard Schaue
am 10.01.   zum 70. Frau Bärbel Berger
am 10.01.   zum 75. Herrn Klaus Buschmann
am 10.01.   zum 70. Herrn Wolfgang Colditz
am 10.01.   zum 70. Frau Annemarie Rothe
am 10.01.   zum 75. Frau Marita Schön
am 11.01.   zum 80. Frau Liane Gogol
am 12.01.  zum 75. Frau Friderun Güttich
am 12.01.  zum 70. Frau Renate Kratkey
am 13.01.  zum 80. Herrn Eduard Bach
am 13.01.  zum 70. Herrn Dieter Gätzel
am 13.01.  zum 80. Herrn Günter Lange
am 13.01.  zum 75. Frau Maria Völkel
am 13.01.  zum 75. Frau Christine Wetzel
am 14.01.  zum 90. Frau Gisela Gasch
am 14.01.  zum 70. Frau Hannelore Kauerauf
am 14.01.  zum 90. Frau Ingeborg Mußbach
am 14.01.  zum 70. Herrn Karl Schwager
am 15.01.  zum 80. Herrn Joachim Albrecht
am 15.01.  zum 80. Frau Brigitta Guth
am 15.01.  zum 95. Frau Erna Naumann
am 15.01.  zum 85. Herrn Hans-Werner Negwer
am 15.01.  zum 70. Herrn Reinhard Otto
am 16.01.  zum 70. Herrn Siegfried Wetzig
am 17.01.  zum 80. Frau Hannelore Pfeil
am 18.01.  zum 85. Herrn Herbert Köditz
am 18.01.  zum 85. Frau Margarete Povenz

Großbardau 
am 18.12.  zum 75. Herrn Bernhard Kunkel 
am 21.12.  zum 75. Frau Margit Hohensee
am 21.12.  zum 75. Herrn Rainer Strickrodt
am 16.01.  zum 85. Frau Irene Nitsche 

Großbothen 
am 27.12.  zum 85. Herrn Karlheinz Fleischer
am 28.12.  zum 75. Herrn Peter Göhler
am 02.01.   zum 85. Herrn Manfred Berger
am 09.01.  zum 70. Frau Annelies Voigtsberger
am 10.01.   zum 70. Herr Martin Schaefer
am 15.01.  zum 70. Herrn Karl-Heinz Seiler 

Grottewitz 
am 15.12.  zum 95. Frau Ruth Kötz

Kleinbardau 
am 21.12.  zum 75. Herrn Rolf Arnold

Kössern 
am 15.01.  zum 70. Herrn Wolfgang Domnick 

Leipnitz
am 10.01.   zum 70. Frau Ute Stärz

Motterwitz 
am 22.12.  zum 70. Herrn Claus Hänsel

Mutzschen 
am 19.12.  zum 85. Herrn Heinrich Winter
am 23.12.  zum 85. Herrn Martin Gatzsch 
am 29.12.  zum 80. Herrn Rudolf Höritzsch
am 08.01.  zum 75. Frau Gertraud Tiegel
am 14.01.  zum 75. Frau Gerlinde Hessel 
am 16.01.  zum 80. Herrn Alfred Schuster

Nerchau 
am 15.12.  zum 80. Frau Renate Miklitsch
am 21.12.  zum 90. Frau Marianne Kießig
am 23.12.  zum 70. Herrn Jürgen Schilde
am 25.12.  zum 80. Herrn Dieter Wetzig 
am 29.12.  zum 80. Herrn Hans Ellrich 
am 31.12.  zum 75. Frau Karla Rücker
am 06.01.  zum 90. Frau Anita Mewes
am 09.01.  zum 70. Herrn Werner Eißner
am 13.01.  zum 80. Herrn Reiner Franz

Pöhsig 
am 18.12.  zum 75. Herrn Gerhard Pfeifer

Prösitz 
am 13.01.  zum 90. Frau Lore Schönbrodt 

Schkortitz 
am 08.01.  zum 70. Herrn Friedhelm Hofmann

Serka 
am 30.12.  zum 75. Herrn Holger Vogt 

Waldbardau 
am 06.01.  zum 80. Frau Heidrun Kind

Wetteritz 
am 14.01.  zum 75. Frau Christel Riesen 

Die Ortsgruppe Fremdiswalde der 
Volkssolidarität gratuliert
am 5.1.      zum 77. Herrn Gerhard Schicketanz
am 7.1.      zum 75. Herrn Klaus Mundus
am 11.1.     zum 88. Herrn Siegfried Wild

Herzlich willkommen

Wo Kinder sind, da herrscht ein 
goldenes Zeitalter.

Novalis

Im Monat Dezember 2018 wurden in
Grimma 18 Kinder geboren.
Helene Anneliese Markwart, 

geb. am 9.12.2018

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 
Veröffentlichung. 
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Am 20. Dezember feierten Erich und Lieselotte
Neumann ihren 60. Hochzeitstag. Oberbür-
germeister Matthias Berger kam als Gratulant
nach Pöhsig.

Foto: privat

Manfred und Rosmarie Kühne aus Frauendorf
freuten sich sehr über die Glückwünsche von
Oberbürgermeister Matthias Berger anlässlich
ihres 60. Hochzeitstages am 20. Dezember 2018.

Foto: privat

In Kössern feierten am 20. Dezember 2018
Norbert und Renate Weishaupt ihren 60.
Hochzeitstag.

Foto: privat

Ihr Anzeigen-Telefon
037208/876-100

Riedel – Verlag & Druck KG
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Seit September 2018 wird das TopForm EMS Studio Grimma von
Linda Stäudte geführt. Sie hat ihre Passion zum Beruf gemacht
und unterstützt Sie durch gezielte Beratung und Training, sich
gesund und glücklich zu fühlen. 

Lernen auch Sie das unvergleichbare Konzept kennen, welches
von Therapeuten empfohlen wird.  Spüren Sie die Begeisterung
des EMS Trainings, mit dem Sie Rückenschmerzen lindern, die
Kräftigung der tieferliegenden Muskulatur fördern, die Straffung
des Bindegewebes und den aktiven Fettabbau unterstützen. 

So bietet Frau Stäudte, als Fitness- und Ernährungscoach, neben
Personal Training mit EMS Geräten, auch spezielles Rückentrai-
ning oder auch Muskellängenwachstum an. Verleihen Sie Ihrem
Leben wieder mehr Schwung und Vitalität.

Überzeugen Sie sich vom Angebot und der Betreuung des Top-
Form Studios zur Neujahrsaktion. Testen Sie EMS 4 Wochen zum
Preis von 49,- €. Ob Rückenaufbautraining, Ausdauerverbes-
serung, Muskelstärkung oder Fettreduzierung mit Bindege-
websstraffung. Erleben Sie ein verbessertes Körpergefühl,
mehr Vitalität und Wohlbefinden.
Rufen Sie uns an und probieren Sie uns aus!

Reichtum ist viel, Zufriedenheit ist mehr. Gesundheit ist alles.
Herzlichst Ihr TopForm Grimma

Kontakt
Brückenstraße 9 | 04668 Grimma
Phone: 03437- 94 86 990

Web: www.topform-grimma.de 
Email: info@topform-grimma.de

N e u j a h r s a k t i o n
1 Monat zum Kennenlernen     für nur 49 €

+++ Rund um die Immobilie +++
Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom eigenen Haus.  
Wir beraten Sie gerne!
Fordern Sie einfach Ihren persönlichen Hausbaukatalog an!

FIBAV Immobilien GmbH | Harkortstr. 5 | 04107 Leipzig
 0341 - 56 10 78 0 (auch Sa./So.) | stanke@fibav.de

www.fibav.de

Kostenloser Versand über:
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Miteinander – FüreinanderHier finden Sie unsere
Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

SCHMIDT
TAXI
Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher u
nd 

bequem!

04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Haus-Garten-Freizeit-Messe in Leipzig
Halle 5 Stand M20

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 23.02. bis

03.03.2019

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 23.02. bis

03.03.2019

Vermieten 
im Zentrum von
Mutzschen 
zwei 3-Raum-Wohnungen
(je 71 m²), eine davon im
DG, inkl. Garage, großer
Hof und Garten.

Tel. 034385/52030

4-Raum-Wohnung in
Pöhsig zu vermieten,
99,81 m2, 1. OG, KM: 396,30 €
+ NK: 175 € zzgl. Garage und
Stellplatz, Garten mit Garten-
haus ab 01.02.2019.

Tel.: 08 3 75/10 82 
oder 01 72/298 36 42
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aktuelle Ankaufsp
Alle Buntmetallpreise si

Sorte

Al mit Anhaftung 0,46
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preise Stand 07.01.2019
ind Börsenabhängige Tagespreise

Sorte

Altzink 1,25

Altbl i 1 17

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    
 

    

                  

                

                   

                

                

               

 

 

 
 

 

 
 
 
 

 
 

 
 

 

 

Cu Raff 4,00 Altblei 1,17

Cu Kabel 1,15 Al Guß m. Anhaft. 0,50

Messing 2,75 E-Motore 0,20

V2A 0,55 Mischschrott 0,11

Kernschrott 0,15 Papier
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Hans-Georg Fritzsche
Inh. Matthias Fritzsche
Kachelofen- und
Luftheizungsbauer
Fliesenlegermeister

Wurzener Strasse 18 | 04668 Grimma
Tel.: 03437 918157

fritzsche@ofenbau-muldental.de

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME
VOM KACHELOFENBAUER

Lange Straße 50, 04668 Grimma
Tel.: 03437 94 09 55 

Allen Patienten, Freunden
und Bekannten ein herrliches 

neues Jahr 2019.

Aus alt und verwohnt wird wieder schön und modern: Unsere individuellen Re-

novierungslösungen ersparen den aufwändigen Neukauf und die Baustelle. Die 

erstklassige pfl egeleichte PORTAS-Qualität bietet jahrzehntelangen Werterhalt.

Entspannt renovieren - Neukauf sparen
Aus alt wird NEU in nur 1 Tag!

  Treppen 

Treppen wieder schön und sicher!

Jetzt informieren:

☎ 03 43 47 / 5 15 30 
Portas Fachbetrieb
Belgershain 
Inh. Thomas Uhlrich e.K.
Hauptstraße 31 A
04683 Belgershain

www.belgershain.portas.de

Anzeigentelefon: 037208/876-100 
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